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Teuerungszulagen und Kentenzuschiäge.
MTB . Berlin , 26. Dey. Die Verordnung über die TeuervAKL-

Mlage» und di« R«nt«nz»/,chläge für ehemalige Militärpersenoin
lautet :

l . St « « aligt Teuerungszulage .
All« : auf Grund der MilitärveHorgungsgesetzs zum SmpsaiM

wn versorMngsgeblihrn .tssen berechtigten ehemaligen Mililöip ^r-
Itmtn der Unterklassen soll ein« einmalige Teuerungszulage gewährt
« erden. Stichtag ist der 1. Januar 1019.

Di« Höhe der Zulage entspricht dem Betrage . der zur Zeit für
den Monat Zanuar iglg an laufenden Bersovgungsyabiihrnissen, lau-
senden Zuwendungen und laufenden Unterstützungen für den einzelnen
V«lforgun ^ »b«rechtigt>en zahlbar ist.

Die Auszahlung hat gleichzeitig mit der Ai-sz -chkung der Mr
Januar ISIS fälligen Versorg» ,»zsHsMhrniss« zu erfotgen.

H . Renten z uschlöge .
Ms auf weiteres sollen die Bestimmungen über Vit <S«wShrung

ixm Rentenzuschlägen mit Wirkung »am 1. Januar IStS dchin er-
weitert b«zw . geändert werden , daß allen auf Crund der Mlitärver -
forgmdgsgchche zum Bezüge von Bersoryuî zoxebÄhrnissen an«rlann -
«n, chemeli^en MilttSrperfonen der Unterklassen qewSbrt werden:
bei einer Erwerbsunfähigkeit von 10 Prozent bis a« -schl . 33 ^ Pro¬
zent ein Rentenzmchlag von 80 Prozent der T » ilrent « »ines Ke-
msinen . bei einer ElwertsunfthijZtett von ZZ ^t Prozent b«s auosch!.
^>0 Prozent ein N»ntenzuischlag >'on 75 Prozent der Teikrent« eines
Gemeinen , bei einer Erw^ ĉ unjühixkeit von &0 Prozent Sie ausschl .
100 Prozent ein Rentem Uschlag von 100 Prozent der Teilrents eines
Gemeinen, bei e« «r ErwerSsunfühigkeit von 104 Priens ein Re»»»n ,
zuschlag von 100 Prozent der Vollrente «in«« Gcmtiiwft.

Scwt sich unter den vorgeixinnten P «rsonen solch« befind« , , die
nach anderen besetzen als dem Man ^ 'ch^ t-verforgung-'g-lch »om 31 .
5 . 1006 abgefunden sind , seilen die gänzlich Srwert >«un?Ähi ?en als
100 Prozent , die größtendeil, Errrerb »u ?!filh« <̂ n als 5ff/ , Prozent
TM'd die teilweise Erwerdsunfilhigen als 33 X Prozent erwe^ »»nflihig
zelten .

Cs w ! ?d jed «l> schon jvfet darauf anfmcrksem tts-Äwcht , daß sich bis
Auszahlung dieser fkrter ^ cht« *.' aus t* i*,ffchnsn (Sttlrtoen t «i der
großen Z-.' hl der Ber ^ergun ^sberechtigten leider nicht vor Ablanf
e>niger Monat « wird bewirken lassen .
tll . Rzltzergz ^ eiiliche Zli » e « d « ngen osftc 11c gcsetz -

lich nicht iusiSndig - r̂ Aerst » A ??! «! lui ' g5zslagen .
Mii W?rk»ng vom l . NmftW 191 » « t «innen Ä» auf w« ideV '.;

anstelle x^c^lich nicht zustiindiger N« r1tiimm»lnngzP ^^ Mn nstx-̂ d»n
bereits gewährten cn ßerg!»setzlichen Zl"»eni»» n&n fc'twJt * meiere
«uft?»z«sehliche ZuroeriiintgcVt an chc .nalige 33ftt-Ii.iirj>rz^ ntcit der A»,
tertlassen ' ewä5rt werben : 1 . in H?he t»cr einfach « : DcrstÄnm^lunge»
zulaze : ») bei schweren Entsi» ll ': ngsn de ? Sc? cht ? ! dl . bei Vsrlup der
ZkvquNgsorgane, <?) bei Äerlust oder T' Aindung e '. n«s Avges . trotz
völliger Gi^ra »chsfMgk»it de-» ander»» : 2. in ffät der dreifach ?»
( b ' oher zweifachen ) Verftilmmekr >zs>zul , Sei BsrÄist oder Erblin -
dung beider Ä«gen : 3 . bis zur HSHs dir drejjfachen (bisher ASifstichen)
$ >rftümmchms9*y.:Ti»,- « , b»i schwerem Siechtum oder bei Geisteskrank-
hett.

Auch hie?k»» i wird stch » »gen de? tepischen ®s2y.!n ? risfeH?n bei
bat große» Zah» der Versov/unUcbÄechtizten «ine BsrziSg ? r«ng der
An»zaU«ng leider nicht vermeiden lass:n

Di- Re-« ku »»j KnklchMck der ühe >n«5
'
Oe» Militiirpsrsonein der

Obcrkl«ssen wird d»mn«W besonder, erfolg« ^
IV . « e « d » e » ng de « Recht » « ittel » ers !ihre « » .
? n kürzester .Zeit n. ird der für alle F ?ftsbelluns »2 !i-

sprüche aus den Militärrerfovgunx ? !7^ en durch b^ oidere Veroed-
imng der ReicheregieMny dwrtig gestaltet werden, ixt» di« EnOchei^
dvng Aber die ^ asen . in denen bis<»er die »K? r?>̂ Militärvsrwel -
t >.««gsbehSrde endzklt ^z zu befinden h«tte . z . V . bei de r̂ DienNbefchk»
d '.gung»- und Xlio, «die«stbesMÄs «ngofras ? . nunmehr besonderen
FaSxterichtcn in Z ? nstanqen übertr«g^ , werden soll , in d« ion a« h
die Verssr^ungoberrchtigten als Richter nertr »i»n sind «nd in denen
öffentlich und mündlich verhandelt wird . Die Antragsteller sollen d '«
Aecht haben , ihre Ansprüche Mtyt rwr den !vericht«n M nertreten .
Auf di^ e Fachq«richte geht « >ch die Nntf,̂ «?duna über die ^ r.̂ zen i-n
Festftellunssnersahren Uber, die Ä-cher den o:dent'.»hen Tcr ' chtsn vor-
behalten waren .

Ämifchen M « ffeNRil !K » Kk Frwdim .

Tie deutschen Abliefe r n » > e » .
o ZLkich. 87 . D» ». sPrivaiiel .) Di« Jl . Z . Ztft .

" meidet
ms Genf : In R »rdf ««nks» ich treffen täglich «ne allen Rich»
tungen 88«?*« ein , besonder « an , B«zen , Altona . Essen,
Breslau «nd Danzig . Diese W »ven « erden s«^»rt i« Dienst
genommen . — In traf

' ein bc« KSl « kommender 3*t
ein . Welcher einen WaL ? n mit SSV Mlütisve « N!«rk mitführt « .
Die Cendund war von deutfch^ r Delegiert . n b '^ leitet . welche
sie d^n alliierten Vertretern zu iibcr »«ben hatten .

WTB . Pari » , 2ß . D«z. Ägence Havas . Di« D«« t?ch«« e>>
statteten die den in Zloedirsnkreich - abgenommenen
Wert «, die sich auf unsefäbr sechs MiKiarden Fr ««ks« belaufen ,
zxriick . Mehrere EeldicheJ «?» , von denen jeder 15— 7 Tonnen
tvtent und welche flch z^ nlvArtiA — nan den Deutschen «ncr -
öffnet — in Krüssel befinden , tm -ben ^ sninZchst nach B «l«n»
cini -nes MrScke:br «cht werden . Tine A «zM von Z îqen
wird später di« von den Se « isch«v in Ltbkkch mWe ^ msi.b?«
W »r »e nach den frcrjgftfch *« Dtpa ?t »« «rt « ^ *«^« «8»« .

Hollsnd und die Alliierte «.
MTV v »- d«Zi, Z? . D»». Mt Vt&m « if den Zwickt an » Bri -

'ssel,
daß die britisch« .fofss ^ mitttM « , hafj K- die Absicht Inf ,
die britische B»sapik« « a?Alts »m über bn Schelk» und HoUäN-
»isch.Limi. xrz zu »«es»«« « , »rMhrt R«ut« : . daß v»r rim «er Zeit in-
folxe de» v »«?ezss>» lieferte , »es den » *?chj«/ von baulich « T»"V
pen und Äy»ro®»ru«t«« i«l d»»ch h»«! ndisch»e S «biet peftattote . d!«
belgische 9i«givr«nz ' »m LSnliche « »leich^ uRso» ersuchte und daß
Siemes Ansuchen von den Alliiecben unt« ftüt,t « uvd« : da di«^e Fre>j»e
beikl» Punkte des PSl . trrechts berührt -, « schein« «ine sosortig« S«t-

Icheiduim unwahrlcheinlich, man halte es aber für sehr gut möglich ,
daß Holland angesichts der bei den alliierten Mächten !?»rr chenden
Ansicht , daß ihnen eine ähnliche Behandtxns wie T«n^ chl?nd eing»-
räumt werden sollte , nur formelle E .nwendnngkn erheben w« oe.

Der Empfang Wilsons in London .
WTV . London , 27. Dez. Präsident Wils »« wurde nach

seiner Ankunft von der Bevölkerung in den bunt befloK^tcn

Strafen lebhaft begrsht und begab sich dann mit dem .Rönig
und dem Herzog von Connaught zu d:in Buckin^hain -PaÄft . j
Nach einher halben Stund « erschien der Präsident auf dem
Balkon , um-geben oou dem König , der Königin , Frau Wilson ,
Prinzessin Mary und dem Herzog von Tonnar ^ ht und dankt «
der Londoner Bevölkerung für ihrem Empfang .

Edward Erey hei Wilso « .
A?TB . London . 27 . Jan . Meldung des N«« i»er ?chm BScss .

Mscount Brey wird an der Epi ^e einer des
Vereins für den BLlkerb ««d dem Pröstd ?n >VN Wilson cm
Sonntag vormittag in der amerikanischen Botschaft einen Ne°
such abstatten und vom Präsidenten cinpsaugen werden . Zi»
der Aborimung tcczbm gehören Viecvunt Wry^is , Genev -rl
LM«t » und Prof . Gilbert M »rr »q.

Wilson über den NSlkerbu « d.
o Zürich , 27 . Dez . (Pttvaifal .) Die „Zllrch . Rsvg ««^ ."

aus dem Haag : Bus d«r Umgebung Wckj »«s wird be-
richtet , daß den neutralen Samten der Eintritt in den Bittiier -
E« *fc ctjnc weiteres offen stehen wird . Hingen « ^rde Z^esi ^ch,
l«i»d erst Teiviff« Br ^ iK-z«M « ie zu crs -iL«n haben , d | e man seiner
Ausimhme zustimmen wird . Von einer E^saMt-cA?öst««g sei
auch nach Fricvensschlich kein« Rede , höchstens »ou ein « Gin «
schränkurig der RLstungen .

Ein Dona « bu « d ?
o .̂ Lrtch, 27. D«z. (Privattel . ) Die „S* . Z . Ztg .

" m« ldot
aus Budapest : In einer Volksversammlung erklärt « Kraf
Ä3ti ?»i, er hoff ? , Rmeei ?« verÄe nicht wildr « , dr.ß
U Punkte ihres «»eseirtlichM! Znhrlts enWs « ! Zt werden . Eins
T »«»Rk»wfiV« !«!Äon nach schtveizori^ m NÄtfte? wÄrds vi «
Wirtichoftscinheit innerhalb der natiirlich .'n E « MN sch«vfini ,
lyobei jeder Nation die voll « peftttfö ; Freiheit belassen 6J>ek .

Kr « « ^Ssische uu ? d ^zitsche Kvisg «ve » !» Ae.
Die Ces « « tver ! nste der Franzose «.

WTB . Boris , W . D« . Afleisve K«»«s. '
ÜJ« iw ® « j

p « tierte « kammer g«H der « »««»-»^ toseSLetGr Abrami
in : L»nse der B>rsp? : ch«: « ff dcg Lese^tss iibsr die ?Ae»sioneit fsl ,
A0«dc ? , Gericht üt -̂ r die französischen Verluste b ?o
z «m 1. September 1L18 .

Di « Kes « Aetziffer kK # c s « l l e * c * , ltzesanqe -
« e « »«» Mer « ihte « * »Kf Jkfe iwss IS 9Hi Dffl ^ ce , i 78S iJf8
Ä ; « « * s * <* ? t f * . Gefalle « fi «!» Sl NM Offizier ? uu >
10iSC ? 'J Bcrmißt !5«b 3C <I0 Offiziere n«d
Sil C'CO SHr.UM. T' i : der l«öetato Gefangene « . betrLxt
8»W Ossizi« «« ur^ 4Z8MZ

Hie Bcrl « ^ e des deutsche « O ff i z i e r ko r ? s.
— W -rlin , 2i Deq. D»r schreibt '
„Bor %c$tr »ji/tWn die »nser :« Heere«

re: :d de» JDfItfrw»«6 omtlkf ; b«ian^ t»»g>̂ >«n . Zxr das Bzter .' snd
sind bsn« ch 1 kS» MS W?«KK |cha ?i« i und « ttS Offizien Di- ««

b«id« n Zahl« , sofern M »in»«, v »>qleich h«»aus Z!t cin«r Zeit , in)
die sozw.ldewi>ir«ti !<?i« Press? es ,mt choer Würde »»reinbar h«lt , i»
den «,« hlol »sten Sl»:s»»ri!S« n ur+n Ofsiz >er ?o: p« « «<M
seiner im Feld« jtt n» ?S ^ » ich««. Ein einsache , N« --h« n-
«X»«u»el »»»ibr . das; «ms jo 27L ftfaZm »* Mo ««schajt«« «i » t«t«r
O ?sizi «r ko-m-mt.

„ Ied«r , Uv w* Jf#Ä « war kk4? nicht Kir in der Heim-st die höh«!!
Kriez» lShne eingostr -«»« , hat , « eis, aber, ixch d-auh« .-i nicht etwa auf
je 27 Kng«»öriL« >es A ^»«r»fti4i »»to<?» und 3K* m;^ . fass!iftnid <» mr
Offizier entfällt . Im O'̂

.ci, . ix* aufltt dom ftcri^>oe« l0sfi 'mT hüuf-B
lein « eitere , Dffijwr in dsr ß £>m? a | *k vorhimden war , konnte mm «
i« D«»ch«ch» !tt e*i j« 18® &! cxk , Im W «̂ s« a »f | « 3® Mo «« cimi
Lfs -Zli: '. rechnen . Dies «« £ » fe*«imchi »iUub or »i>t ob Resultat , txch
der «« T- W, i« Ö,fi« e «?-^ » v -» j»««t»« l «t«He «Z«. ta » ZS«p-
Ptlte in Klotz }««* ;«« 1% » i« »ei >»« SivvnW ^ '^

„Daß bei «mem Offi»ierk»rp» von über 220 000 XLps«», . in ->sm
dn« akti »e Offizierlorv« n « r 15 S . H . b»truK. #* ch t « ; p.« n :fer
gBt«m Bespiel »orsoiwwücn sind , ist skr zedrn »i^iarterifch«,
achter eil« S <̂ bstv«rMndlichie !t . ' Tb«r » iitde cs «in* ®, einzigen
deutschen Arbeiter elntall »* , uiAe»e prächtiD«,, tode« n« li»in Di « !« -
scha-ften zu jchraeHjen , « eil unter ih«en einzt ' lne ftüfce v»n s»gnr s^ tm »
'*c * Be»zeh« n g»h«« ,flucht, Uebeela« ^« unti / fr-

sind?"
__ __

A « S öS » bsschtes ZdSkSschsK GtzhwM
A :« s de - Pfalz .

o L -üdWiKshsfr « , 27 . Dez . (Privattel .) In ivStetc
in der dortig «« Eisengießerei von Äimsxl ein die
®efa| ;Ki*# >irK^ jf«* waren der ^ euer « «hr beim Lösche« de»
Brandes b- hilflich . der jedoch die ganze ?fabrik einä ^h«rte . —

In Frsn ?e«th« l wurden 2 Zi »i !p«rso««n zu 2 und 1 M ^nat
G«fKWMia verurteilt , weil sie in ein«m 'Lokal einen fro-«Bßsch»«
Tsl ^ -t»« beschimpft hatten , ein « weite « Person erhielt w«se «
Z?slti ^ xs « K eines f^ ?pMscheu 5ls»flov»ls 1 Msn «t
u, »d SO Mark Geldstrafe .

Ais Glsah - Sothrirsea .
27. Dq . De ? seft «n »?Mhr 10 Zrnm

wieder er»fs « te V««S <« Misch-« dem bafcii'ch«* und sksÄfsî n
ist « n LS . D«z ., F ':-chi !tUti»®c * Uht , «etiftV,»#« mü de»

Fr « ?»v4en Msp««t »̂ s ^ en . Die » iA » -na »,«sichtlich Si« z*w
M . D« . >*i'.« n . DcckArch flockt der » b^ ansport der Msvtz.»o ch«tng«r.
In ein«m K«hö ^ !>- der chem«lls »r. ^ »»« « inwntiir N «in« Kitts -
stelle errichtet worden für ans dem W »tz h« imkehvM» Si^ ch^ satsch«.

= ! Mü/chen , 23. Dez . Ein Gruppe in München ansässiger
Msap -LoGri ^ er erU^yt eine Kundgebung zur Bildung einer
el^ i^ hrmsSschc« Axtonomistenpartei . In dem Aufruf
heiHt e« :

. .Mr »srßai ^ !« unsere volle politische Unabhängigkeit , wie
wir fw bereite hrt IS . Jahrhundert rn den „freien Städten "

besessen haben . Frei wie die Schweizer wollen wir in unserer
Hew :at leben . Wir sind fest davon überzeugt , daß wir unser
Ziel erreichen werden , denn Großbritannien und 5!ordamenka
haben sich andauernd für das Selbstbestickinun «srecht ausge .
sprechen. Dieses Wort muß geHelten werden . Was die Pole «
und Tscheche« erreicht haben , kann uns niemals vorenthalte »
«»erden : Die ganze Welt mutz wissen , daß wir kein „Kammer .

sind , der dem jeweiligen Sieger zu Füßen fällt .
Wir protestieren jm Namen des elfaß - lothringischen Volkes

se^ en d« , deo Qnttfcißflß, der dem Empfinden des
volkoc. «Ätzt entspricht . Elsaß -Äth «nng «n den Tls«ch-Loth -
rin -ze«« !- (Frkf . Ztg .) - >

Rastatt statt Bian « h « im .
C ■ Mauühein , 27. Dsj . (?5?ivatbel .) Nachdem die Ee«

fa «senenlaH ? r in Nasiatt als GMnndellsger für die aus Deutsch-
Un-.d hier durch<om-mcnd « t feindlichen KriegsIefany ' nen be>

stit!?mt n»urdsn , rvuvdlc vtm der Errichtl !«^ eines solchen Lager »
in abgesehen . Infvhpdessen wurde der Befthl . ix ß
französische Trupe « am Dwnstag in Mannheim einmarsck̂ ierer ^
in 1*$tcx Stund ? zurül ?r!?? !̂ « ». In Mannheim befind ?« sich
alw kein» franzöflschen Soldaten .

Vi ? Gsfchstzmffe im Weich .

Z « r Rezier « « gskrise .
NSB . Berlin , 27 . Dez. Di ? „Bsss. Ztg .- meldet : Die Bor »

sSll « hscken, verschÄrst dnrch die SreiMiiife der be,den Weihnacht»-
t?ge, zn »in « «Jecierangskrisis geführt. Während des ganze,
Q^ rttfE* Safts» ist janjchiri den BollsSea » ft » a « te « und d«a
««iterholt der SU'N«ratta stchenden Un » dht « gige « verhau ,
oelt » oiien . Um S U^r obeuds ssiiUj eine entscheidende fl a •
bj « « ii # { ! §.* » ,q jteU, ö«te» v - zebais bis in de» spiit«n Recht»
fwxjco «jlM «M ««, . . &t Gard «tr -ipp« ii, K«nrral
L « q « fs , ift ; « rii -ks « treten »nd d»ech G»»eralle « tna «t tag
Liltt -sih - rs « tzt vmmtitu.

W i e es i « ^ crliacr Schlosse aussieht .
MTB . 27 . Dez . llober den Zustand der viäun« im 25er«

»www Schtt !̂ , sv der (friMrrirftWfl der Veschiex««g am 24. Dezember
a*SK»*!'i)t ÄcW« , schreibt die „Btiss. Ztg .

" :
Us^er die (trofft Marinortreppe gelingt man in da? Zimmer , w»

d« Keis« friitzcr ,p ar !^ it «,i Pflegte. In dem Erker steht noch das
Aa <chM »»K»« «che, mit dem die Matro ^ n die Burgstraße unter Feuer
hiekten uüd das Auffahren, von Artillerie dort verhinderten . Das
daw » c« gelegene Adj»t««te>»: « « «»' hat wenigor gelitten . Die zahl-
.reiche» <ichlaÄt « ck :lder sind u«beei >tzrt. Ech«« » »«rwiiftet ist jedoch
dir am Poeiol 4 Zeleizene aiSScrjaal . t£mc Graivate ist durch die
mit Wtotmtx äh <hhi i» eWgeHriwvn . Der Thronsaal , thma
wie >»r J »nchi»ws«al nnd die Me,n«liye Bildergalerie sind fast noch
S !».i»o«s«hî . Der ivar während des Kampfes in einen Der»

uirßcrosiAcIt wordw . Noch sieht man dort Kannen
mit Mvffrr . bl«:tige Veriandistoffs und die Leiche eines Matrosen
IVtji vnx >r den « F«nswe, der bereit » a « Montag abind bii den Kämp-
?«n 3*-fcf5*ct « orden war . Die yti »«t,i » m«r dos Kais«r» sind vom

gojchl <ch«n -»»edeu . In siner kl .nm« Vorhall« des
nngett noch fBnf tote Matrc ?«».
verbot der Aes eezeit » n g.

UTA . Sr «« «n. Z4. Dez . Da» Erscheinen der „Mvserzeiwng-

si>! de« Schlußsätze ? ibres S,itn »ti<el-> „Nn- rchie oder Frei »
Heit" i-n de: An« pbe rom Soldeitenrat bi» z »m 27. Dezem «
ixe oinf-Mit+ Ii 'b nerbot«» » orden. Die Z »itunn hat »igen die Ver >
fi»?ui»e! b«i Im R»gi « nn >, der BoltsbealistMgte « in Verlin Protei
ei '.'.ge^ gt.

Padereweki .
MDB . 87 . D ẑ. P »b«o»« s»i , der bekannte Klavi«rvirt, « 'e

und polnische RationaSft , ist auf »er Reise Mch Warschan gestern
abond !̂ ier nngrfomwn .

Jitiie Allinderungen i « Fra « kf « rt .

o Krsttkfu ^ , 27 . D«s. sPrivattel .) ®nippen von Soldaten
R*b i« di » von der Militärverwaltung gemieteten Lagerhäuser
der NeKhasIi'lkng i« n tkoldschmidt eingedrungen und ' 'iidert : ^
dl « d« rt a»isflcftape! t?n viele bansende von Mänteln , Stiefeln ,
5*fc» us« . Die Wachots -msthast«« d«» Magazins waren p-cc ;n
dw Men ?e mochtlos . verhielten sich von vornherein sehr passiv
mid erklflrten , >ie driften von der Waffe keinen Gebrauch
machen.

Ln V » sterrsich -N » D« rs <«

Bolsche » istische K « n dg ei « « Le « in Wie «.
O ZLxich, 27. Dez . (Privattel .) Di « „Morgen ?tg .

" meidet
«« Wd»« : In Budap «st fände « groß « b«lsche« istische Demo ??'

st-nstiove « statt . ISO P « »s»«e« » urden »erhaftet . Wie ver -
lautet , wird in AnH--» « die Kron «n«»LhrUNg abgeschafft unv
di« $ ?» ?&* *»*$«««$ eingeführt .

Sa » Vergehe « der Tschecho - Zlowake « .

MTB Roicho«bo«g, z? . De?. Die „Re :ch»nbcrl>er Ztg .
"

Ich ! e t :
Monw » ?kcht «rWone » in d«r Se ^orei der „Reich«nb»rg? r
zr»«i Ojshiaee :md « In U«te» stiP«e der hiesigen tschecho -slovakische 'i

vnd r«rt « NKt»n, da die Ardaltion Kreits ge -chlW«n w ■.
von den mit d«m Umbr«chs» des Blatt «» betrauten Personen die
vorl «M«g de« BLrst««»bzLge. Rasft >«m diche duichgesehon worden
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roattrt , entfernten sich die Offiziere wieder . Das Blatt erhob gegen
diesen Eingriff in das Hausrecht Einspruch.

Die Verwundeten der Mackensen - Armee .

MTV . Budapest . 27 . Jan . Drei grohe SpitalzLge der in
Foth internierten Mackensen-Nrmee wurden auf Befehl der
Entente bei Preszüurg aufgehalten und man wollte die Ver »
mundeten und kranken Soldaten unter der Kontrolle der fran¬
zösischen MilitiirksmmWsn in ungarischen Spitälern intcr -
nieren . Da sich aber in bett Spitalzügen zumeist Schwerkranke
befanden , die um jeden Preis in ihre Heimat wollten , trat die
ungarische Regierung bei der französischen Mission mit Erfolg
für die Weiterleiten ? der deutschen SpitalzLge ein .

Aus Velgien .
WTB . Brüssel , 24 . Dez . Havas -Reuter . Der Ministerrat

hat unter dem Vorsitz des Königs die Wahlrefsrmvorlag « ange -
nommen , wodurch das allgemeine Wahlrecht eingeführt ist.

vom belgischen Somali st enkongreh .

SBSB . Brüssel, 27 . Dez , Der belgisch« SozialistenkonAreß, der
gestern morgen zum eisten Mal seit vier Jahren zuswmmentrat, und
be ! dem etwa 1080 Delegierte anwesend sind , beschloß zuerst , die
innere Partripolitik und dann die internationale P »! ittk zu .bespve-
chen . Minister Bandttvelde las den Bericht über die allgemeine
Lage vor uitb wiederholte , unter welchen Bedingunzen der General -
rat die Mitwirkung den Parteidel ^gierten im Eimgungsminifterium
bewilligt h .̂b« . insbesondere das allgemeine Wahlrecht, die Abschaf-.
fung des Art . ZI » des Strctgesd *es , da ? Recht der Syndizierung für
d ' e Pal !zeia ?enten , die Mitwirkung der Pnrteidelegierten am Wieder-
ansbau des Landes . Der Minister sprach sodann für das Programm
der Regierung , das ein Programm der Einigung sei .

Aus Portugal . .
Die Unruhen in Portugal .

WTB . Amsterdam . 24 . Dez . Dem „Telegraas " zufolge er -

fährt die „Times " aus Lissabon , daß bei dem Begräbnis des
ermordeten Präfidenten in der Rua Aug-usta Schüsse gewechselt
wurden , wobei vier Personen getötet wurden . Durch einen
falschen Alarm entstand eine Panik . 4v Personen wurden ver.
wundet . Außerdem verunglückten durch Absturz ein » Flug -

zeuzes noch zwei Personen tödlich.

Kadische Chronik .

A Königsbach, 2Y. Dez. Freifrau von St . Andre Witwe in
Königs bach hat der Gemeinde Königsbach 4000 Mark zu Weihnachten
für bedürftig« heimkehrende Krieger geschenkt.

r . Rheinsheim , 26 . Dez . Man schiebt uns : Unser Gemeinde-
ältester Julius Herberger ist trotz

' seiner 88 Lebensjahren wieder
„CiäuleBctier " geworden. Er stammt eben aus der guten alten Zeit
und trotzt unentwegt sowohl ' dem Wind und Regen , als auch dem
politischen Schicksal und ist mit seinem Wahlspruch : „Als fort ,
fang 'n ma halt wi>der vunn vorne a"

, ein gutes Vorbild für manchen
Kopfhänqer unserer Tasse .

-4 - Schwetzingen, 26 . Dez . Da das jetzt einer Lösung nahekom-
mende Problem der Reckarkanalisation auch für Schwetzingen Be-
deutung hat , so hat das Bürgermeistora « t eine « ingabe m das Mini¬
stSriom des Inner « gerichtet, in welcher die Frage aufgeworfen wird ,
ob es nicht möglich wäre , auch Schwetzingen an die Neckarkanali'ation
anzuschließen . Der bisherige Entwurf der dad. und württembg .
Wasserbauverwaltungen hat nämlich für die in der Ebene liegende
Streck« Mannheim -Heidelberg einen Seitenkanal auf dem rechten
Ufer vorgesehen , welcher etwa 14 Kilometer Länge haben soll. Die
Stadt Schwetzingen rext nun an , diesen Teil der Kanalisierung so
durchzuführen, daß ein Kanal von Heidelberg in den Ketscher Alt -
rhein südwestlich Brühl eingeleitet werden könnte, wodurch «s mög-
lich wäre , Schwetzingen, Plankstadt und Eppelheim an die Wasser¬
straße anzuschließen ,

5 Heidelberg . 26. Dez . Im 84 . Lebensjahre starb der frühere
Buchdruckereibesitzer und Verleger des „Heidelberger Anzeigers",
Wilhelm Buchheim .

0 Baden -Baden . 26. Dez . Dem Sergeanten Tmil Heitz bei der
hiesigen Kriminalpolizei gelang es in der Nacht zum Montog in der
in der Lichlentaler . Allee gelegenen Villa Thür einen gefährliche»
Einbrecher durch einen Revolverschuß unschädlich zu machen und zu
verhaften . Der Festgenommene, der aus dem unbewohnten Besitztum
schon wiederholt allerlei geraubt hatte , war der 20iäbrige Julius
Billaret , der weĉ n Fahnenflucht in das Karlsruher Muttärgefäng -
nis eingeliefert worden war , aus demselben aber mit einem Spieß -
gesellen wieder flüchtig gegangen war .

Eft Altschweier b . Bühl . 26 . Dez . Im KS . Lebensjahre ist hier der
katholische Pfarrer Karl Friedrich Fehrenbach gestorben.

# Freiburg , 27. Dez . Für die Arbeiten der Verlegung der
Höllcntalbahnlinie wird eine Neubauinspekiion in Freiburg errichtet.

A . Utzenfeld ( A , Schönau) , 26. Dez . Am Montag wurde unsere
Gemeinde durch Fenera .arm erschreckt . Im Hause des Hilfsbriefträ -

. gers Adolf Böhler , gegenüber dem nchulhaus , war , wt« man . hört
durch Kurzschluß der elektrischen Leitung , Feuer ausgebrochen. Die
rasch zum Brandplatz geeilten Feuerwehren von Utzenfeld . Geschwend
»I mmmJkmmmm i i I ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ ■■ ppffi

Ttz ?« tK ? , Azsnst « Ad WMenfchKft .
^ K«rlsr «l'e, 24 . Dez . Vom Landestheater wird uns ge-

schrieben : Am Neujahrstag wird als Sondervorstellung „Der Rosen-
tavalier " aufgeführt (Sp . I . . 8 M ) ; allgemeiner Vorverkauf vom
Freitag , 27. , nachmittags Z Uhr an .

— Karlsruhe , 27. D«z . Im Äsnjetthaos findet am Sonntag ,
2g ., nachmittags V-2 Uhr, eine Aufführung von „Kabale «nd Liebe"

zu ermaßigten Preisen statt .
= Karlsruhe , 27. Dez . Der auch seinerzeit in Karlsruh « tätige

Komponist Heinrich Bienstock ist nach einer Meldung im Alter von
24 Jahren , in Tübingen einer Erkrankung erlegen, di« «r sich im
Frontdienst zugezogen hat . Bienstock dürft« als ein« starke , ganz und
gar d«r Moderne zugewandte Begabung Kelten . Mit 17 Jahren
schrieb er seine erste Oper „©«leim«"

, die 1913 in Karlsruhe aufg«-
führt wurde . S« ine zweite Oper „Sandro Bernard " kam am Stutt -
zarter Hofthsater im Jahre 1916 unter großem Erfolg« zur Urauf¬
führung .

— Berlin , 25. Dez . „Das Bildni » des D«ri «n Gray "
, der be-

kannte Roman von Oskar Wilde , wurde von L«onid Kreutzer, dem
russischen Komponisten, als vieraltige Oper komponiert, deren Urauf -
führung von Professor Loh?« für da ? Leipziger Stadttheater erworben
wurde und bereits nach Neujahr stattfindet .

-i- 5! sW?srk . 23 . Dez . Der Nero -Klub teilt mit . daß er be-
absichtige , im Juni eine Expedition unter dem Forscher Kapitän
Bartlett in die orftifchen K -«enden zu entsenden , um mit Hilfe
von Flugzeuge « am Nordpol Vermessungen vorzunehmen und
phote <" . ' .- hische Aufnahmen zu machen . .

und Schönau, bewirkten durch anstrengend« Arbeit dt« Lokalisierung
des Brandes auf seinen Entstehungsherd . Große Gefahr herrschte bei
dem gewaltigen Sturm für die Nachbarhäuser. Das Anwesen des
Obengenannten brannte vollständig nieder . Da» Di«h sowie einige
Fahrnisse konnten gerettet werden.

) ( LSrrach, 26. Dez . Der seitherige Dekan I ). Holderman» in
Rötteln ist durch die Diözesansynod« Lörrach für weitere sechs Jahr «
gewallt worden.

Cjh Haltungen, 26 . Dez. Die Obmannschast Haltingen des Ver-
Sandes £ «ii |chee Sistnlahnet hielt vor kurzem in Eimeldingen eine
stark besuchte Ansammlung ab . Herr H«sner-Karleruhe erstaltete
Bericht über die. Bestrebungen auf Verschmelzung i«s Badischen Eisen-
»«hnerserSande « und de» Verbände » de» Deutschen Verkehrs »
Personals . Di« Versammlung nalM hierauf ein « Entschließung an , in
der zu dieser Verschmelzung Stellung genommen wird . Es heißt darin :
Di« Versammlung lehnt die Bedingungen des Verbau :«? des deut-
jchen Verk^hrsperstmals entschieden ab . Sie erivartet , daß die Mehr -
zahl der Mitglieder des Verbandes für die wirklick)« Sachlage w,t
Verständnis habe , als die Verbanksleitung . und zu weiterem Ent -
gegenkommen sich bereit zeigen werde . Die Versammlung spricht fer -
ner die unbedingt« Erwartung aus , daß im Personalamte d«s Der-
kshrministeriums auch die größte Organisation des badischen Eisen-
bahnpersonale , der Badische Ei,enbahnerv «rband , eine Vertretung in
Form seine ? Vorschlage » erhält . Eine Umgehung od«r Nichtbeachtung
seiner berechtigten Wünsche würde das im badischen Eisenbahnerver -
band organisiert« Personal als eine stark« Herausforderung betrach¬
ten . aus der es nötigenfalls seine Konsequenzen ziehen wirb . Ferner
erwar .et die Versammlung, daß di« aus dem Heeresdienst« zurti^-
gekehrten Kriegsteilnehmer auch in den Genuß der einma igen
Krioasteuerungszulag « kommen, di« st« mit vollem Rechte bean-
Ipruchen .

») (- Donaue'chingen , 26 . Dez . Die SchwarzwSlder Hand : lskam-
m«r befaßt« sich in ihrer kürzlich hier abgehaltenen Vollversammlung
auch mit der Frage der Sozialisierung des Wrt ĉhafts'ebenS und
gab dabei der Uederzeugung Ausdruck , daß eine Sozialisterung der
Fertigindustrien als gänzlich unmöglich bezeichnet werden müsse. De
Versammlung betonte, daß die Fraqe der Sozialisterung überhaupt
mir g 'ö'ßter Vorsicht behandelt werd«n müsse.

DZadvlszell. 26. Dez. Zwischen dem Bezirksbanernrat für den
Bezirt Konstanz und der Gräfl . von Vodmansche « Cutsherrschaft ist
es zu einer lebhaften Anseinandcrsetzm^ gekommen . Anlaß dazu
war , oaß der Bezirksbauernvat an die ZÄdmansche Gutsverwaliung
« in Schreiben richtete und darin gefordert wurde , das als un - ' iräg -
lich empfundene Abhängigkeitsverhältnis der Pächter Bodmanscher
Grundstück « auszuheben und verfügen zu wollen, daß das seitherige
Pachtverhältnis der Bauern zum Desitzverbältnts umgewandelt , d . h.
di« verpachteten Parzellen den Pächtern käuflich überlassen w: :d<n.
Weiter war in dem Schreiben verlangt , di« Bodmansche Gutsherr -
schaft möge für den Ab-chuß des Mldes besorgt fcin , um die außer¬
ordentlich großen Wildschäden zu beheben. In dem Antwortschreiden
de» Grafen von Bodman wurde betont , daß die Gutsherrschast nicht
gewillt ist, den Pächtern Entgegenkommen zu zeigen; sie betont dabei ,
sie st«he auf dem Boden der bisherigen Gesetzgebung bezüglich des
privatrechtlichsn freien Verfüqungsrechtes über Eigentum und der
Freiheit der Privatverträge . Zeesen der großen Kriegssteuern würde
in absehbarer Zeit ein Verkauf von Gütern erfolgen.
,««««« »> •'HTOUHU!WJUJII.UtfMWUJ .UJU» ».»JWraMIWÜW . ' 1« »'«i»

■ A .U « der KandeshSNptstKdt .
Karlsruhe , den 27 . Dezember.

ff Beerdigung. Am zweiten Weihnachtsfeiertage wurd« auf dem
hiesigen Hauptfriedhof «in Karlsruher Fliegerofsizier , Leutnant der
Reserv« Julius Fichter. Führer einer Jagdstaffel an der Westfront,
unter außerordentlich zahlreicher Beteiligung sein«r Freunde und Be-
kannten zu Grabe ^ etragen . Der Verstorbene, der einzige Sohn des
Privatiers Fichter hier , war auf ganz beso^ ers tragisch« Weis« ums
Leben gekommen . Seit Beginn des Kriegs ? an der Front , meldet«
sich Fichter vor drei Jahren freiwillig zur Fliegertruppe und war
seither ununterbrochen als Flugzeugführer im Westen. In zahlreichen
Luftkämpfen, bei denen es ihm selbst gelang , sechs feindlich: Flug¬
zeuge abzuschießen , bewies er feine besonder « Fähigkeit als ^ agoflie-
ger. Seine Tapferkeit und vorbildliches Pflichtbewußtsein wurden

Z : ar ' sruhe . 2S . Dez. Um dem Zwecke einer nachdrücklichem
Bekämpfung der K«schlechtskran ?heiten zu dienen , hat di « Landcsver-
sicherungsanstalt Baden 'iler Beratunxsstellen errichtet- und zwai
eine an der Universitäts -Hautklinik in Heidelberg, eine im G«£ ä' ;d'
der Landesversicheruagsanstalt in Karlsruhe , die dritte an der Uni-
v«rfitätshautkltnik in Freihurg und die vierte im städt. Krankenhaus
in Konstanz. Diese Beratungsstellen umfassen jeweils die entsprechen -
den Amtsbezirk« . Di« Landesverstcherungsanstalt hat all« staatlichen

eiivuultve . et Ul |VHIV
zum Kampf und Steg und die Fronitrupyen der 5 . Armee , für die
er zuletzt flog , wußten seine Verdienste besonder» zu schätzen. Nach BZ-

endigung des Krieges kehrte nun Fichter mit seiner Staffel vom Feld«
in die Heimat zurück, um in Graudenz demobilisiert zu werden. Dort
erkrankte der junge Offizier plötzlich an Grippe und erlag der heim»
tückischen Krankheit gerade an dem Tage , an dem er aus dem Heeres,
dienst entlassen werden sollte , um ins Elternlzaus zurückzukehren . Und
so hatten nun die Angehörigen am 2 . W-ihnachtstage die traurig «
Aufgabe, den einzigen Sohn zu Grabe zu geleiten . Nach der eindrucks -
vollen Trauerfeier in der Friedhofkapelle fetzte sich der Trauerzug un-
ter Vorantritt von einem Zug des Karlsruher Leibgrenadierrog !-
ments nach dem Grabe in Bewegung . Dein Sarg « voraus wurden
die Kriegsauszeichnungen des Verstorbenen , darunter das Eiserne
Kreuz I . und II . Klasse und das Flugzeugführerabzeichen. getracen .
Am Grabe widmete Leutnant Wunsch im Namen der Jagdstaffel 67
dem Führer tief ergreifende Worte , ferner sprachen V - rtieter d.',
freien Verbindung „Suevia " und Gesellschaft „Hertha " . Dann er-
tönten drei Ehrensalven über da» Grab , als letzter Dank des Vater -
landes für den Verstorbenen.

/ X Shren -Diplom . Der Verein Badischer Bahnhofwirt « hat die
löbliche Einrichtung getroffen, seinen Angestellten und Bediensteten
bei mindestens fünfjähriger TStigk« it in einem Haus« Ehrenurkunden
zu verleihen . Diese künstlerisch ausgestatteten Diplom« unter Glos

und Rahmen erhielten in diesem Jahre fünf Angestellte der hiesigen

und Gemeindebehörden, die Krankenkassen und insbesonder« die
Seilte um weitgehendste Unterstützung ihrer Bestrebung ersucht. X>:<
Aerzte wurden gebeten, Geschlechtslrank « nach Abschluß ihrer Be-
Handlung der Beratungstelle zu meiden. J «der Fürsorgeberechtigte
kann ohne Rücksicht aus seinen Wohnort jede der genannten B ?ra -
tunxistellen anrufen , doch werden dt« Reisekdsten nur zu der dem
Wohn- oder Beschäftisun«sort nächftgelegenen Beratungsstelle ver-
«iitet. Die in Mannheim wohnenden oder einer dortigen Kranken-
fasse zugehörigen Geschlschtskranken wählen sich unter den dort an -
lässigen Aerzten einen aus : den Fürsorg^berechtigten entstehen auch
in diesem Falle keine Kosten .

o Zürich . 27. Dez . (Privattel .) „Reuter " aus
London : Das Ministerium für Flugwesen beschloß die Einrich -

tkng vsn Il «gverhindungen mit den verschiedenen Ländern
und den Abschluß einer internationale « Fluxk - nvention . Ent -

sprechende Vorschläge wurden den Verbündeten unterbreitet ;
es wird , sofern sie genügend unterstü ^ t werden , eine inter »
nationale Konferenz für Fluzw -sen zusammentreten .

VeSrußungsseisr in der Ksrlsrzstzer „ Ls ^ csröis "
-,

= Karlsruhe . 27 . Dez . Der MSnn «rgchmgvercin „Concordia-

hatbe auf den zweiten Weihnachtstag sein« Mitglieder mit ihren
Damen im festlich geschmückten Scalbau des Restaurants Ziegler zu
etrer würdig verlaufenden . B-Krüß«ngsfeier zu Ehren der aus dem
Felde heimgekehrten' Krieger au» den Reihen de» Vereins versammelt.
Die — nach einleitenden Begrüßung »wort« des Präsidenten der „Eon-
eordia"

, Hrn . Konrad Schwarz — von Hrn . Ehormeister Lechner mit
bestem musikalischen Empfinden gleiteten Männerchäre wurden so
prächtig und wirkungsvoll gesung -en . daß di« zurückgekehrt -» Krieger,
wie es später , ir seinen herzlichen Dvnkesworten Hr . Vindschädel zum
Dusdruck brachte, daraus erkennen konnten, wie tüchtig von den
Daheimgebliebenen weitergearbeitet wurde . Von den Damen Liefel
und Emnra Banz ganz allerliebst vorgetragene Dritte wirkten durch
den anmutigen Volksl '.ederton zwischen den einzelnen Ehornummern .

Einen Hauptpunkt des Programms bildet« die Festrede, in welcher
Hr . Chefredakteur Albert Herzog die kenng-ktehrtekr Smiger und H«l»

Vahnhofwirtfchast gel«aentlich der häuslichen Weihnachtsfeier am
hl . Abend und zwar : Amalie Simon , Berta Lamprecht. Oberkellner
Eberhard B«rk«rdt . Ob«rkelln«r Ferdinand Beyer !« und Maschinist
Ludwig Scherte. Bahnhofwirt Stelzer überreichte den Genannten
di« Diplome mit einer entsprechenden Ansprache.

<$ Bezahlung von Kriegswochenhilfe. Die Bezahlung von
Kriegswochenhils« aus Reichsinitteln fiel bisher weg , sobald der
Jat ' i des n'inS -ca aus dem Heeresdienst entl « sen war und seine Er -
wcrbstätigküt wieder aufnehmen konnte. Eine neu« Verordnung
de» Rates der Volkrdeauftragten billigt jetzt auch die Wochenhilfe
für Geburt ?fälle zu , die binnen sechs Wechen nach der Entlassung des
Vatiers aus dem Heeresdienst eintreten . Die Wiederaufnahme der
Erwerbstätigkeit steht der Weitergewährung dieser Wochenhilfe bis
zum Wlaul der nori>ralen Z^? zug »zeit nicht entgegen. Gleichzeitig
wird aus Reichsmitteln den selbststillenden Müttern das gewährte
S ' illgsld al.gemein von 50 auf 75 Pfennig täglich heraufgesetzt.

s. Mili ^Srverein. Wie alljährlich , so hat auch in diesem Jahr « der
Militärverein z » Weihnachten den Betrag von 800 Mark aus seiner
Unterstützuingskasic an bedürftige Mitglieder oder Witwen vo-n solchen
zur Verteilung g«i >rächt und so feine sich gestellte Aufgabe erfüllt .

,y Arbeiterbil ^ungsverein . Am letzten Sonntag bereitete der
Verein den Kindern seiner Mitglieder bei Aufführungen 'einer
Jugendbühne , bei Musik und Deklamation der Kleinen , durch Be-
fchcnkung mit guten Büchern und anderen sinngemäßst Gaben eine
wahre We .hnachtsfteude . — Am 1 . Weihnachtstag folgte die Weih,
n«chtsfeier füt die Erwachsenen, mit der ein Begrüßungsakt für die
Iis jetzt heimgekehrten Kriegsteilnehmer verbunden wurde . Dem
Rufe wurde so überaus willig Folge geleistet, daß die alten trauten
Räume sich als viel zu klein erwiesen. Eine wohlige, weihnachtliche
Stimmung ging durch die ganze Feiet . Unter dem brennenden W:ih-
nachtsbaum begründete Herr Stadtpfarrer Hind -nlang i< trefflichen
Worten , warum wir gerade in diesem Jahre mit besonderer Freude
Weihnachten feiern müssen . Der 1 . Vorsitzende des Vereins , Rechts-
anwalt Otto H«i»sh« imer. begrüßte in Herzlichkeit die Heimgekehrten,
er gedachte der überaus schweren Opfer , die der Krieg aus den Reihen
der tüchtigsten und treueften Mitglieder gefordert hat . Di« Anhäng-
lichkeit und die Liebe, die alle während des Krieges an den Tag gelegt
hätten , verbürgten ihm, daß alle in die neue Zeit das alt « treue
Herz hinüberrerten werden und daß Neues und Altes treu vereint
den guten Geist im Verein bewahren werde. Für di« Heimgekehrte!:
dankte H«rr Theo Kekl»r mit dem Gelöbnis : Wir bleiben di« Alten !
Herr Kanzle^sekretär Karl Weber sprach dem unermüdlichen 1 . Vor«
fitzenden und dem Ausschüsse für die treue Arbeit während der Krieg ?-
zeit herzlichsten Dank aus . Ein« Reihe künstlerischer Kräfte ver-
schönerte de *: Abend. Fräulein Clara Schussele , eine treffliche
Schülerin von Fräulein Elisabeth Gutzmann, sang Lieder von Schu-
mann , Momart. Loew«, Mendelssohn und Taubert . Die Stimme der
jugendlichen Sängerin , «in hoher Eoloratursopran , ist von bemerken ?-
werter Re '

nh -' t und Beweglichkeit und die Sängerin weiß musikalisch
und inhaltlich die Lieder und Arien , die sie gewählt hatte , voll zu
erfassen. Fräulein IT « Sauer war ihr ein« treffliche Begleiterur .
Herr Karl Kögel«, der bekannte Lautensänger , zeigte in entzückend
vorgvtrageneu ernsten und heiteren Lautenliedern , daß er auch im
Felde das Singen nicht verlernt hat . Herr Walter Förster (Malsch) ,
ein alter Freund des Vereins , brachte ein« Reilje trefflich gewählter
Dichtungen marderner Dichter in treffsicherer Weis« zu Gehör. Ein
kleines für den Abend zusammengestelltes Orchester (Gebrüder Po -
lansky , Ott« Kichberyer n. and .) spielte in ausgezeichnetem Zusam^
mertspikl gute Kan^ ositionen des Krie^ zinvaliden Otto Polenski ?, der
— einarmig — selbst den Klavierpart geschickt ausführte . Die samt«
lichen Mitwirkenden dnrftckl sich des herzlichsten Dankes und Beifalls
der Zuhörer erfreuen und mußten durch mehrere Zugaben sich dank«
bar erweisen. So nahm der Abend einen ganz vorzüglichen Verlauf .

' ) ( Unfall . - Ein in der Augartenstrah « wohnhafter Eypser kam
sm 25. ds Mts . , abends '/-II Uhr , infolge Trunkenheit beim Alb«
talbahnhof zu Fall , wcckei er sich den linken Arm ausrenkt ^. Er
wurde nach dem neuen St . Vinzentiuskrankenhau » verbracht.

# Betriebsstörung . Gestern nachmittag entgleiste in der Ett »
lingerstraße ein Anhänyswagen , wodurch der Betrieb der elektrischen
Straßenbahn in der Richtung vom Bahnhof nach dem Marktplatz
etwa l Stunde gestört war .

: ! ° Zur Anzeige gelangt « ein Viehhändler aus Diedelsheim, web-
cher 64 Phutd Rindfleisch hierber verkrachte. Das Fleisch wurde be-
schlagnahmt. — Gegcki einen Wirt in der Katser -Allee wurde Anzeig¬
erstattet , weil er am 24. dg . Mts . in seiner Wirtschast it » 12 Uhr
nach '« Hinter verschlossenen Türen wirtschaftete.

KS Verhaftet wurden eins obdachlose 22 Jahre alte Kontoristin
au « Rintheim . wel<de von der Hiesiaen Staatsanwaltschaft w«g«n
Diebstahls verfolgt wird , ferner ein Zimmermädchen aus Pforzheim ,
welches in einem biesigen Hotel einem Viehhändler aus Stuttgart
400 Mark aus 'einer Geldtasche entwendet « . Vor ihrer Festnahm«
verübte das Mädchen einen Selbstmordversuch, indem si« sich mit
einem Brotmesser leicht« Verletzungen beibrachte.

Untertr Ilse ttmrd* heute nacht ein kräftige*
Hrftdtrlein bsfehert

Ella und Franz Blumenfeld ,
Karlsruhe, 24. Dezember 1918. 1«M

l S

den begrüßt« und zugleich unter der Stimmung dieser Weihnacht»tag«
ein Wort der Umschau und der Zuversicht sprach . Schon dt« « rst«
WeHnochtsbotschaft auf dem Folde zu Bethlehem habe sich zuvörderst
an alle die Menschen gerichtet, „die eine? guten Willens " sind . Das
galt« auch von der d-ut^chm Zukunstsweihnacht. Auf unfern guten
ind aufrichtigen Willen all« in komme es an , daß wir alle , Männ « r
und Frauen , jedes an seinem Platz«, die neuen Aufgaben und Pslich«
t -n erfüllen , jeder « in Mitstreiter der deutschen , der Menschl :« itszu -

kunft. Und wieder trete jetzt gerade an di« Pfleger und Hüter des
deu l̂schen Männ «rgesangs « in« besonder « Aufgabe heran . Wie schon
einmal in den Tagen deutscher Zerrissenhett und Ohnmacht die Cän ,
ger «s waren , die in den LiHtttti untrer deutsch«» Dichter den Glau -
den an Deutschlands Zukunft lebendig hielten u . in ihrer Begeisterung
und Zuversicht das ZusammenyehLriskeitsgefÄhl aller deutschen Stäm -

mesn vom Wasgau bi» in die deutschen Lande Oesterreichs weckten
und hüteten , lo wird auch künftig da» Lied die fernsten deutschen
Brüder einigen , das Lied, in dem die deutschen Wälder rauschen , di«
deutschen Ströme bransen, d^utische Li «b« un^> Freund<cl>aft uns grüßt
und der Glaube an alles Hohe und Heilig« . Herzlich hieß der Redne»
die Heimgekehrten willkommen zu solch hehrer Sängeransgabe . willkom ,
men zur Mitarbeit an jedem volk »ver«delndem Werk, willkommeit
aber auch zu der gemeinsamen harten Arbelt de» Wiederaufbau » un«
seree darniederlregenden Vaterlandes . Die Ansprache schloß mit einem
dichterischen Bild «, in welchem der Redner schildert« , wie auch d«n
deutschen Landen M«.- Weihnachtstotschaft einer lichten Zukunft gelter ,
wie au ? Tränen und Blut entsprossen auch lmserm Voll « wi^ er «W
W»ihnacht»l« um ersteh« :

„Darunter aus ihrem Schöße
Wiegt Mutter Deutschland ihr KInh;
Wie ein« stille, große
Verheißung umweht es sie find.
Sie wiegt ihrem armen Volk«
Das Hsil der Zukunft . Und
Zu Häupten , au» dunkler Wölb»
Flammt chr der alte Stern ."
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Sur basischen RatlouaiversaAmlung .

« ahlvorschliig e .
^ Freiburg . 26 . Dez . Die Deutsche Demokratt ^che Parke ! hat im

zweiten bMschen Wahlbq,irke . Freiburz . Osfenburg , Lörrach , folgend «
Kandidatenliste aufgestellt : 1 . Oskar Muser , Rechtsanwalt , Offen -

bürg ; L ©eiuerfcexat Nisdorbiihl , Rastatt ' 3. Thristian echn - uxr ,
Bürgermeister ut» Hofda «er in Musbach (A . Emmendingen ) ; 4 . Gmil
©Mrinfi . Fabrikbesitzer , SJroilmrg ; 5. Friedrich Hosdcrmann , Dc?an ,
Äötleln : 0. Eduard .̂ .crbftcr, Bierbrauereibesitzer,

"
Echopsheim ; 7 . Al¬

fred Mass«, Kaufmann , Lahr ; 8 . Wilhelm Rudolf . Bürgermeister ,
Dundenheim ; v . Dr . Henrich Hijniger , Universitätsprofessor , Frei -

bürg ! 16 . Akbert ßt »rf , Bürgermeister und Landwirt , S -ballstadti 11.
Helene Ptatenius , Private , Freiburg : 12 . Dr . med . Wilhelm Beck ,
prakt . Arzt , Müllheim : 18 Friedrich Vortisch , Rechtsanwalt , Lörrach :
14 . Eeworkschafts êkietär Riimmele . Lörrach : IS . Otto Beidik , Priva¬
tier , Mllllheim : 16. Friedrich Eüntert , Bürgermeister und Landwirt ,
Lattfen ; 1 . Fritz Karli « , Schiltach : 18. Dr . Heinrich Dörrwächter , Be ^

zirkstierar, ;t , Freiburg : 13 . Zosef Klausmann , Rebbauer , Niederwin
den ( A . Waldkirch ) : 20. Friedmann , Zimmermeister , Ofsenburg : 21 .
Karl Marler , SAiftsetzer , Freiburg : 22 . Fräulein Baumgnrtner ,
Institutxvorsteheriii , Zell i . W .< LZ . Heinrich U 'mann , Rebgutebescher
in Breisach : 24 . Friedrich Wickert , Landwirt und Ratschreiber in

Böschweiler : 25. Lina Welzin , Hauptlehrersgattin in Freiburg : 26.
Karl Vilser , Landwirt in Ringetbach bei Oberkirch : 27 . Dr . Martin

Eretz , prall . Ar -t , Kork : 28 . Heinrich Lössler , Maschinist , Fresburg :
Ll». Ferdinand Bissing , Prozessor in Cchopsheim : 30 . Frau Johanna
Straub , Notarswitwe , Freiburg . fBon d-.'n Kandidaten gehörten
dem letzten Landtage an : Maser (Fortschr . Vpt ) , Niederbiel lntl .),
Eöhring sntl l . Herbster (ntl .) , Massa (Fortschr . Vpt .) , Stork ( ntl . )
und Bock (ntl .) .

Karlsruhe . 26 . Dez . Der Wahlvorschlag der Deutschen Demo -

kratischen Partei im S . Wahlkreise (Kreise Vaoen -Karlsruhe ) lautet :

1 . Hermann Dietrich . Minister . Konstanz : 2 . Dr . Ludwig H»as , Mi -

nisder, Karlsruhe : 3 . Ludw . Neck, Bürgermeister und Landwirt , Eggen -

stein : 4 . Andreas Odenwald , Fabrikant , Pforzheim : S . Dr . Karl

Sl - ckn -r , Präsident , Karlsruhe : 6 . Karl Hofsmann , Malermeister ,
Bruchsal : 7 . Hermann Kslblin , Buchdruckereibesttzer , Baden -Baden :
8 . Dr . Friedrich £ ? ciK, Rechtsanwalt und Stadtrat . Karlsruhe : 9.

Frau Berta M ' izcr-Pautenius , Karlsruhe : 10. Alex Heimi , Verbands -

sekretär , Karlsruhe : 11 . Dr . Smido Gerber , prakt . Ar t̂ , Bretten : 12.

Edmund Rc '
.imirt , Hauptlehrer . Pforzheim : 13 . Vustav Jacob , Ober - > . WWW .. . . . ..

finan ^sekretär . Karlsruhe : 14 . Dr . Karl Bogel , Rechtsanwalt in Ra - stimmu -nx- n zu bieten . Die neulich h .rausgewmmene amtliche Zu -

statt : 13. Emil D- ins , Architekt . Karlsruhe : 16. Frau Anna Rich - samm »nstell>u,rg der Wahlordnungsbestimmungen enthält nur den

t « r , Karlsruhe : 17 . Andreas Bihlmauit , Landwirt . OeschelSroim :
w '

M

18 . Hermann Kasper , Haupilehrer , Durlach : lg . August Renner ,

Bürgermeister , Rastatt : 20. Heinrich Wagner . Vorsitzender des In¬

nungsausschusses . Pforzheim : LI . Heimich Hoelmann , Oberlehrer .
Karlsruhe ' 22. v . Karl Hess - lbacher , Stadtpfarrer , Karlsruhe : 23

Franz Hubert Lott , Fabrimnt , Achern : 24 . Robert B «hl , Fabr kant
und K«mein !!>«?at , Ettlingen : LF.^Dr . Otto Lause », prakt . Arzt , Svei -

stenk-ach : 26 . Karl vothner . Bäckermeister , Psorzyeim '
, 27 . Frau Lina

Hol <m«mn , Baden -Baden, - 28. Karl Kiederle , Steinbruchbesitzer ,
Bühl : 2g. Eduard Merten , Gutsbesitzer , Rittn .erthvk bei Durlach : SO.
Dr . Richard Rahner , prakt . Arzt , Cageenau : üf . Julius Rus , Ober -

revisor , Knielingen : 32. Landgerichtsrat Karlsruhe : 33.
Rechtsanwalt Dr . Gönner , Karlsruhe . — Von den Kandidaten ge¬
hörten dem letzten Landtage an : Minister Dietrich fntl .) , Reck snt !.) ,
Odenwald fF . V .) , Glöckner (Erste Kammer ) , Kölblin (ntl . i , Gerber
(ntl .) und Dr . Gönner (F . V .) .

'
$ Mannheim , 26. Dez . Im 4. 8ad . Wahlkreis (umfassend die Kreise

Mannheim , Heidelberg u . Mosbach ) sind von der Demokratischen Pur -

tei als Kandidaten aufgestellt worden : Rechtsanw . Köniz , Mannheim ;
Stadtt . Vogel , Mannheim ; Pfarrer Fehn , llnterschüpf ; Frau -Ma¬
rianne Weber , Heidelberg ; Prof . Kothein , Heidelberg ; Oberlehrer
Ihrig , Mannheim ; Landw . Cchelfcr , Heddesheim : Gerichtsassessor Dr .

Leser , Heidelberg : Landwirt Bielhauer , Mosboch : Fabrikant Rich .

Freudenberg , Meinheim ; Metzgermeister Grosj, Mannheim ; Handels -

schulvorsteher Fink , Wertheim : Frau Hau ^ r , Mannheim ; Ocerbau -

inspeltor Blum , Eberboch : Stabhalter Schuh , Grcn .chof : Oberreal -

lehrer Morlock , Schwetzingen ; Stadtpsarrer Ma ?s , Heidelberg ; Land -

wirt Zimmermann aus dem Römerhof b . Wiesloch ; Ratschreiber L»'-

ser, Eindolshetm : Stadtsekretär Er «« , Mannheim ; SH ' osserme !s!«r
Alt , Mosbach ; Landwirt Mnsack , Neckarzimmern , Tchlosserm ? is« r

' r, Heidelberg ; Notar Jikobi , Neckarbischofsheim Apoth - krr

Schwe ^ ingen ; Amtsvorfteher Lorenzen . Tauberbischofsheim :
Landwirt Rih « , Feudenheim ; Privatmann GLmber , Osterbur ' en ;
Frau Spengler , Kirchheim : Landwirt Schrank , Hohenheim , Arbeiter

Koch, Nußloch : Landwirt Müller , Hemsbach ; RatHreiber Ltppert ,
Schwcibsnhausen und Prokurist Barver , Mannheim .

Wahl - Liter « tur .

) ( Wahlordnung zur verfassunggebende « Badisch ?« R ^tionalver -

s»mm >« nz in übersichtlicher Zu,a ?nmenstellAng . (MahUag : Sonntag ,
5 . Januar 1919.) -Bearbeitet von Ernst Frey , Verlag der G . Braun -

scheii Hos ^uchdrucferei in Karlsruhe . Preis 5>N Pfg . Die vorliegende
Wahlordnung hat der aus früheren Verhältniewahl -Slhriften be-

kannte Verfasser zu dem Zwecke zusammenstellt , allen Wählerkreisen
und vor allem den Wahlvorstehern eine üdersickxtliche Darstellung , der

:ir die Wahlen zur badischen Nationalversammlung geltenden Be -

sachlich ungeordneten Abdruck der in verschiedenen früheren Ce ' etien

zerstreut « ^ebenen Bestimmungen , die Bestandteile der jetzigen Wahl -

ordirung bilden sollen , so daft ftch niemand darin zurecht finden wird ,

der sie nicht gründlich studiert hat . Das Schrift ^ en von Ernst Fr -
aber bietet unter Zugrundelegung der amtlichen Verordnung m«
mit dem vollen Wortlaut derselben , eine übersichtlich geordnete Da
stellmrg , aus der jeder Wcchler uns jede Wählerin Antwort erhäl
auf alle einschlägigen Fragen .

) ( Eine Wahlkrciskarte zur SZati- nalv -rsammlung ist im Verlag •

von Dietrich Reimer <Ernst Vchsen ) , Verlin S .W . . 48 , Wi - Helnisn .
29 . erschienen . Diescdl' e ist nach amtlichem Material (ReichswaHl .
gesetz vom 39 . 11 1918) bearbeitet , im Maßstab von 1 : 1 800 000 g«,
ha !: en, mit statistischem Text versehen und umsaht eine Größe vc ?»
66X90 «m . Der Preis der Karte , die für den kommenden Wahl -

kämpf von großem Nutzen sein wird , beträgt einschließlich Teuerung - .
Zuschlag 1,10 Mark .

HochVMer - MHttchtkk : .
= Frciburg , 27 . Dez . Durch das Hochwasser des Rheins

sind ernfjer den Schiffsbrücken bei Neuenbürg und Vreistch auch
die Brücken bei Sasbach (Breisach) und bei Ottenheim (Lahr
i . B .) durch die Strömung weggerissen worden . Bei der letz e-

ren fanden 15 bis 2v Franzosen , welche mit Bergungsarbeiten
beschäftigt waren , den Tod in den Fluten . Die genaue Zahl
der Verunglückten konnte noch nicht ermittelt werden . Zw .
weitere Franzosen sind beim Kahnfahrcn auf dem Rhein in

gleiche? Weise dem Hochwasser zum Opfer gefallen .
V .' Blumbtv , (A . Donaneschingen ) , LS . Dez . Durch den ie ' t zw .i

Ta ^en hier herrschenden Föhn , vermischt mit Regen , trat eine solch
rapide Schmelze des hier in großen Mengen liegenden Schnees ein ,
daß der durch Blumb >erg führende Schleifenbach sich in einen reißen -

den StrSm verwandelte . Das zwischen Zollhaus gelegene Ried w .rr
em großer See und überflutete die dortige Strake . Auch die Wutach
führte Hrchroasser , viel Hol ». Stämme , Balken , Bretter , ja ganze ab -

Kerissene Ste »e mit sich treibend . Oberhalb Achüwrf am Wutachwehr
wurde ein Teil der Straße von to&.t Wassermassen unterhöhlt und

stürzte samt dem All« ebaum , Kirschbaum , in die Wutach : Stückrr>egs
weiter oben wurden Teile der Straße durch herniedergegangene Erd -

Massen verschüttet . Weite Strecken des umliegenden Landes stehen
unter Wasser . Glücklicherweise richtete das Hochwasser hier keinen

besonderen Schaden an . Heut « ist das Wasser schon wieder gefallen .
9 »

o . Zürich, 27 . Dez . (Privattel .) Die „N . Z . Ztg .
" meldet

aus Genf : Im Departenient Savoyen treien große Ueber-

schwemmungen auf . Der Verkehr ist vielerorts unterbrochen.
Die Eegend von Chambery , Grenoble , Modane ist völlig üb?r>

flutet .

frasaislschen
-

' Unterricht
nach leichter bestbewä rter Methode erteilt üben ,
(Absolvent der Overrealschulel der iider 8 Jahre in
Frankreich war . Stunde Mk. — [ (ginjeluntericht ).
» naedote u . B4542I an die »Vidisch « Preise " erdet .

empfiehlt 49*

' » !, « lch .

Vis ion- y . Neujahrskarten
werden rasch und sauber angefertigt in der

Buchdruekerei der „Badischen Presse " .

Pelz verloren !
Schwarzer ??uchS , Mittwoch früh in der Zeit

don 4— ' /,5 Nhr auf dem Weye Atadem '.estraiz.e ,
Doualasstr . . Kaiferstr ., <PoftplatzI Erliprinjenstraize
zur Stefanskirche . Der redlich . Minder wiro aeoeten
denselben siegen hohe B - lohnung Akademiestr .
1 . Stock abzustellen . » 45867

Lerz . okkult . Bücher »rat .
ö .VV.Sesser,Leipzig,iiiarkta

C « » » iuch » gründlichen
Unterricht in Gi -

tarre nach alter Schule .
Offerten unter B4b8L3 an
die GeschästSst . der . Bad .
Presse " .

Heißkraut!
Waggon eingetroffen !

Verkauf ^ aniSikg vor¬

mittag auf dem Markt ,

nach Mttwg Ecks Knez -

und Rüppurrersira ^ e.

Äestter .

Kaufmann sucht bei II .
C5>it bürgerlicher Familie

Angev . mit PreiZ u . Nr .
V4öÜ ĵ8 an d . „ Bad .Presse " .

ŝ räul . . mitte der 3»er
Jahren , outen ? barakt >er .
Aodevolle» Gemüt , mit
ickwnem eioenun ßcinr .
elterl . Vermöa . . wünscht
sich mit einem besser- Ar «
beiter od . Landwirt alück-
t ib ?u verlieiraten .

Nu,r ernstaem . Ämiebote
hinter Nr V4r>WS an >̂ie
Gesckäitöitt 'lle der . Bad .
U -' .' sse " er beten .

jvcin ocbitdele Dame .
Iabre . suaendl - Erschei -
nima srober Sinn , musi -
kaüsch » . etwas »cnnoct .,
ivcht vornelii ?! denkenden
Scrrn an . l' - ' ten Kren' m
kennen ait lernen .wert ®
iväterer Heirat . Anondm
»weckle ? . Nur ernitoem ,
Ärwebot »' u Nr .
an die NeschäftLitelle der
»Vnd . ^ rpfTf" erbeten .
rnicr würde 1 I . alten
< ■"& netten Gnaden , deis.
Vater geitorb . i !t, geg . aer .
Verftütg . an Kindesstatt
annehmen . Näb . Sibütien -
strafe 7» , II .. Vdh . B4579 '!

LahIungSiäbiger Kauf -
mann in sehr arog . Orte ,
nächster Nähe bedeutender

t
abrikstaot , mi großem
ade » lokale bester Lage ,

iii >ernim « t ven Berkauf
!- »„ Ware « aller ?lrt . —
Garantie kann gestellt
»nerden . Referenden erster
Güte . — A -geböte unter
Nr . KM7 an d . Bad . Presse .

Wer lauscht
Infanterie - Stiefel gWen
Schnürschube um , Groß «

oder 42 ? Nähere ?
^ re » zR' '. Iv . I . « 45328

Werloren
i^ urde Donnerstag abend ,
den 26. , zwischen 7«8 und
8 Uhr adend « , ein Damen «
« tnnkSvelzkraßen in der
Kriegstratze zwisch. Karl -
sriedrich - und Karlstrane ,
»lbzuged . gegen gute Be -
lol^nung « riegstr . 17, III .

schwarzes , silberbeschlage -
neS HaidtLfcheke » Mon «
tau abend auf dem Wege
Eisenlohrstraße — Wein -
brennerstratze . tlbzuiieben
gegen sehr gute Belohn -
una auf !? «ndbi »»'«.

Verloren
schwarzer F « chSv « l »-
kragen Donnerstag
abend zwischen 9 u . 10 Uhr
von W - inbrenner bi « Otto
Dachtstrasze durch Krieg -
Urasze. Gegen sehr hohe
Belolinnng abzugeben
B«»q»Weinbrennerstr IL.U .

VeriorsK
T «la - Uh -r» ,tt , <2 Glieder ,
viereckiger Anbänaer ) von
Schi ller - .Garten -, Brauer -
Roou - nach Klauprechtstr .
Gute Belohnung . B4SSSS

VAittttür . tfg , 2 . St .EiiUnlen
kl. Foxterrier , weiblich ,
weist « . braun gezeiÄn .
U« Rückgabe g« « en Be -
lohuung wird gebete «.

Kche Hilhklibmö ,
S345266 Waldstr . 8 .

MWS - LerWwW
mit Mkbr . I0lX> Mk . geg.
Sicherbeit u . oute Zinsen

P . sof. zu beleibtn « » inibt .
Gefl . Äng . unt . B4 »L57 an
d . Gesib . d . „ Ba !>. Presse '^

Wer leiljt FtüchlUugen
P,ano und

Die « stb » tenbett
bi« ein . Hau «h. frei geg.
wird . Beste Schonung zn-
gesich . Angeb . unt . B4S333
an die . ? adische Presse ".

kniin ich » nü

Mstsrr « dsatzren
« rl «» « en ?
Angebote unter Nr . 1588?
an oie Geschäftsstelle der
„ Bad , presse " .
Rrfefircncr Kansi/iann .

lamnäbr . Pro ^qr^ t \rv-
?lkt .. Dei . frub . (5 . in . ö.
H . . Gesckmkt » kubrer . ii&cr «
nimmt Auffkelluna . sowie
Vriifun « von Bilanzen .
Blicher -lkinriSitungen U.
der«!!- Anaet >. u . B459M
an die GÄchäitSstelle der
..Bad . Presse " erbeten .

Junge alleinstchen ^ e
Frau nimmt kleines
Kind in Pflege . Eute
Behandlung zugesichert .
Zu erfragen unter Nr .
B4ZS75' in ' der Geschäfts -
stelle der . .Bad . Presse

".

Leichter

Viktoria-
Wagen

mit abnehmbarem Lock z »
k« « sen «el « kbt. CiSSJO

Otto lüeaiiemann ,
Kutscherei ,

fHnftott . Telefon 131,
eine guterhatiene

SAkihniSiltll «
kanfe » «esxcht . KZYYa

Br »it !! s«Ier Nährmittel -
fabrit . <S . m . b . H . .

Bruchsal . 2 .1

Aijig - HtteliiiR .
815 (105, zu kaufen »esicht .

Angebote unter N4tXM>
an die „Bad . Press ?" erb .

'
j,oder ^ Geige

nur gute ? Instrument ,
zu kaufen gefacht . An¬
nebote unt . Nr . B45800
an die . Bad . Presse ".

DehtzarmoMa
a^br . , , » kaufen « esncht .
Angebote mit Preis unt .
Nr . B4S7S8 an die !» «.
schärtest , der Bad . Presse .

Göll
dene

'
Ahr

mit oder
ohne Kett

zu kaufen aes « cht.
Ak «demie «trak » lS . In

Fenster
für Frübeete geeignet , u .

Tung
ttt kaufen gesucht . Adr .
zu ersr . unt . B4S9S1 in der
GeichästSst . der „ Bad . Pr .

"

Pill «
mit Garten , mindestens
8 Limmer , reichlich. 8u «
bebör , Zentralheizung, ,
clcktr . Licht, modern aus -
oeiiattet . im kaufen ae-
sucht.

E!ofl . Angebote u. 6318a
an die Geschäftsstelle der
..Bnd . Presse " erbeten .

Ein der Nsmeit entivoe -
cl« ndeS . cmt .

gewlZtes Ans
wird zu kaufen gesucht,
lner oder DurlaS . « u« r.
Angebote unt . Nr . B4S892
an die GeickiäftZstelle der
..Nad . Pnsse " r-. be!? n.

CrundKU ^ ,
Ret Dnnlach acleaen it.
sitr OHtrttiktoe aeeltZnet.
zu kaufen gesucht.

Annebote unter Nr .
B4500 ? nn, die CWchaitf-
stelle h .-v ?'od Greife erb .

Gesucht iu » geS

Reitpferd .
unaefähr 1 .70 pr .

Angebote mit genauer
Angabe der Abstammung .
Farbe , deS Alter ? und
Preises an
Re « t . 20 , Mkdlbach bei
Tppiny en . ft -0Aa2.1

1 gebrTĤ anino , 1 gut -
erh . «xbaiselsnIice aus
Privaiband zu k«uk . «es .
Angebote unter BtSSSS
an die „Bad . Presse
Gnterhaltene , gebrauchte

ZAeibmslhine
zu kaufen gesucht . b2S0a

Angebote an Postfach 12 ,
? vieSl »ch .

? 5erioueN ' Äutv . nicht
unter 20 ? Z, auch repara -
turbedürftig , zu kaufe »
Sssncht . ANgeb. m. PreiS -
angabe . Fabrikat , unt . Nr .
B4ööö4 au die GeschSftSft.

>der „ Bad . Presse " erb .

Mikroskop
su kaufen gesucht . Änge -
bot « mit Preisangabc u.
Nr . S45Ö29 an die Ke -
schäftsst . der Bad . Presse .
Äesmcht für gr . schl . Herrn

u . Regen
mantek .

Angebote mit Preis unter
Nr . B45V8I an d .Geschäfts
stelle der . Bad . Presse " .

Bionik
1

Kiffer ^ Wnzug
Gr . 1,68, fct)lant, ®tieieI42
au « gutem Hause ». kauf ,
«es. Angeb . unt . BtSS71
an die »Bad . Presse " .

? ; nz » 5 und

Ueberzieher
für schlanke ?? igur , auS
gutem Hause zu k«» fe «
« «sucht . Offerten unter
B458SS an die GeschästSst .
der „Bad . Vress - " erbeten .

Zu kaufe « qesucht :
bunkler Auju » für schlanke

^ igur . Grobe 1,70 m,
« eftreift » Hose,
dunkler Neberjieber ,
öerrenschnUrs -iiulie.
Nr . 40—41 , au3 nur gutem
Hause . Angeb . unt . B45S00
an die Geschäftsstelle der

^Bad . Pres se " .
N «« *» &* rt sowie Hose

fü r groben ,
schlanken , jungen Mann
, » kaufen gesmcht. An¬
gebote mit Preisangabe
unt . Nr . B4li784 an die
,,'<?ad . Presse " .

Junger

Hund
männlich , kurzhaarig in
gute Hände zu kaufen
a,s « cht. P »r oder T « ikel
beVOTimt . Angebote unt .
Nr . ! S8öL an die »Bad .
Presse " erbeten .

Mr MW
1 — 2 Fahre alt . »um ffüh -
ren von Blinden sofort z.
kaufe » gesucht . Angebote
unter Nr . B4k>90S an die
GeschästSst . d . Bad . Presse .

i Eine in bester Geschäfts -
lag « in Lahr (Baden ) ,
in welcher über SV Jahre
mit größtem Erfolg eine
Brot - « . Feinbäckerei be-
trieben wurde , ist krank -
heltshalber sofort zu ver -
kaufen .

Frltu I > ser ,
Bäckerei mit elektrischem
Betrieb . Lahr , Bismarck -
straf, - 21 6163a

Landhaus
„ »uerbant . sofort j « ver¬
kaufen mit prob . Garten
und Autohaus f . 2 Wa »en
mit Diener -Wohnuug in
Waldhöhen - Kurort , indl . ,
bad . Schwarzwald 91X) in
hoch . 46 Min . von Höllen -
talbahn -Haltestelle geleg .
I . Stock gr . Halle m . Treppe ^
3 Limmer , Küche (Herd in.
Warmwasserbereitg . ) . An -
richte , Speisekammer und
Klosett . Dachgeschoß, drei

§
in >m . , Bad , Klosett mit
orrauni . Groke Keller -

räume . Näb . durch Arofcit«kt
E. CratscSi , Freiburg i . B . ,
Neichse.rafenstr . 9 . 5630a

m . Hotelgarni , treue
Kundsch ., Friedens -
anhg ., 80—CO Mille
Berdienst 65°/^, auch
für e. energ . *

Pame mli Tochter .
Sichere ©Sillens , er¬
forderlich 50 Mille .
Krieg »anl .lv .a . Zabl .
gen . Anfr . u . 15137
an die . Bad Presse ''

Gut mbalten . Ueberzie .
ber für Ikiähr . Gtimna -
iiasten wird »u kaufen
oesucht.

?li >« ebote ». Nr . B45834
an di -> „ Bad Presse " erb .

W eM ÄW «
und Ueberzieher f . mitrl .
fkiqur von heimgekehrtem
Krieger zu kaufen aesuckt.

Augebote unter V46013
an die „ Bad . Presse " erb .

Damenftiesel
Gr . 88. ek?.« mte sfcrcm .
vvien Lack , mit hoben
Schäften , mit Ve -mm'chem
umb oenett ernte B »>nb-
luna m kaufen aefup »' .
Angebote a. d . Geschäfts - -- .
ftclle der Bad . Presse uirt . Nr . B45854 tn der

45011 l/vtrtrfSl +dli c»

Ein gut rentables , statt -
liches

GelWtsßilus
(Eckhaus ) tn bester Lage
mit mehreren Läden für
jeden Betrieb uassen

'o in
ein . Stadt Mittelbadens
ist preisw . zu verkaufen .
Angeb . unt . Nr . B4335S

an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Eine Partie

Briefmarken
ineist altdeutsch ? K. SB.
400 Mark für 200 Mark
ju verkauf «» , ferner 1 P .
«Schneeschuhe komplett .
Nehme in Tausch od . kaufe
nuten Bhotoavparat .
Nur S a m s t a n s z. Hause .

Goite - anernr . >7 . >l .
Schöner noch wie

guter neu ,
'S MMMe

6
i

abzuieb . jchiiticnftr . 55,H .

Zu » erkaufen :
zum Nähen u

vlllll Spinnen Pfd . 6 .
(kfriedensware ), Rovier -
biitider . 5<X> Seiten . Hohe
Militär - Stiefel Gröbc27 ,
Militär -Montel , Dauien -
Jacke (neu >, Le > er -vln »n « .
Leder -Bamasche » . B ' ' '"
>?lk,1»einieftr . 1» , 2 . St .

ftfmÄ © SSiUSClOf « )
f. «Schneider , tad . funkt .,
zrt verkaufen . B45844

Wiuterstr . 41 . 3. Stock.
Eine gut erhaltene

Nähmaschine
zu verkauf «» . A45867

« ebiUersir . Ü4 . part .

Seltene

Gelegenheit !

In einer Groststadt
Süddeutickt . ist ein febr
oute » Manufakt .- u - Kon .
iek.»ion »aefchüft lTeilzab »
lunal krankheitshalber zu
verkaufen . Umiad über
l 00 000 .—.

Brauchekenntnisse nicht
« forderlich da Einler -
niitw » rr '̂-lot . Zur Hebet -
nähme 30 000f>i840 000—
erforderlich , in bar ot>er
I . Hvvotbeken . 6166a

ßff . unt . S - C . 5691 an
Rudolf Mosse , gttit ' p.art .

WlM « rzMn

W » ei » s « Ii « .
prima Ware , an Priv . zu
verkaufen . Zu erfr . unter
Nr . B458ö4 in der Ge -
fchäftSslelle d . „ Bad . Pr .

"

Ein gut erhaltener

Fahrstuhl mit M
abzugeben . B4ö886 .2>1

Kniferftr . 48 , 3. St .
Anzusehen von 11—5 Uhr .

DTWchmirdlnse
mit Kunstsei . gest . Hand -
arb ., Brautkranz mit
Schleier und getragenen
Herren - An »» « mit gr .
Hut , Alter 15 — 20 Jahren .
Gig . dl . Jnftr . - Nock mit
Muhe für Postbote geeig .
bin . ab ». Zu erfr . in der
Geschäftsstelle der '

„ Bad .
Presse " unt . Nr . B45985 .

W .Ä Rsäfchuh -
sKugellager ), Schuhgr . 89
zu kliuse» «esucht, sowie
ein Aonfirma »denl !ut zu
verkaufen . 5360074

°
R »d »:f «tr . » . III . .

Siele Sicppöetiic
fast neu , tu verkaufen .
Zu erfr . unt . B45M2 in der
Geichättk -st . der „Bnd . Pr .

"

M *3aätliii . M (
( fast neu ) zu verkaufen .

Tch » ti »» str « tze 7V,
B459LS 1 . Stock.

A ö !ö !M !!« Se
mit Emaüichiff zu verk.
Schii tzenfir .ü3,Hof .p . B «.-» ,
Weide BlumeiVivve u
neue K»lt «ilk«<» hr z » ver¬
kaufen . B45800
ElMle , (JIBtlieftr« fif 15,

1 . Stock Seitenbau .
Koloninlivarex »

Einrichtung !
70 Schudladen mit

Schrank billig zu verkauf .
H310 «t H^ mla, Bruchs « ! .

Aus d. IL. Jahrh . stam »
mender

gut erhalten , Ueber . ug
Schäfer u . Schäferinneu
darstellend , zu verkaufen .

Ferner werden einige
10OSeIterskrü «e,W »iu - .
Bier - » . Mineralwaffer -
slasche « abgegeben . Wo ?
teilt unter Nr . 6311a die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " mit .

Knabe « - Anzue . bereits
neu , Mntroseu - ? luse für
IL—13jähr . z . verk . % ,,, .

Gerwigsir . 2!>, 5 . St .. r .
v «rkausen im ?lus -

trage : 1 Ulsier . Mk . G0 .,~
1 Mantel , Mk . 80 .— . 1 Da -
menvelzmüve , 1 Filzlmt ,
lAkteniiilipve . ?lbr . : Könii :,
Kaiserallee 76. III . » 15812

loIfcrpraitHr

Tisch . Sofa und 6 Sessel
preiswert zu verkaufen .
Ans . Geljrcr , Möbelge -

ft . Wottoch .

Ein UnsBfllÄ
reit zu verkaufen . SB4594S

■OapeKmfir . 42 , 4 . St .. I .
1 feiner neuer Hoch .irit ^ -

anzug und Klappzilinder
Gr . 54 , 1 neuer Ulster . 1
helle Sportjoppe , alle ? für
schlanke Aiyur 1,70- 1,75 m ,
2Anzüge für besetzte mihi .

'

Figur , 3 Paar Herren¬
stiefel Grone . 41 , niedrere
Paar Stoftitraßcnschube
versch. Grök . zn verkaxf .
b . T «itr,Sttiln « erftr . 4Z!,IV.' ändler verbeten . B" —

öebÄlSS
»u verkaufen .' ' 43 , 2 . St .

B4VS43

och
neuer
Figur , . . .
snifenslraft «
links .

WjüiarjHOe .
neu ,

. . . Gr . 44,
billig zu verkaufen .
B >« , ^ ielnndtftr . 20 . 1.

Eiu bald . Dtzd. iiom neue

KerrenhSMbs
abzugeben . Friedensware .
Kaiserstra ^e 4 « , 3 . St .
Anzusehen von 11 bis

5 Uhr . Ä45884 .L .1
Gut erdalt . emakiug - v .

Jackett - Äxzna zu kiruftti
gesucht . Angeb . mit Preis
unter Nr . B45Ü90 an die
„ Badische Presse " .

schär 6323a

» » kW « ? ? !
36 Stück tanneoe Bett¬

stellen mit hohem Qaupt
hat zu verkaufliii . 6S06a
Joh . Eckert . Schreinerei ,
i . <>n » eil ltei n , A .WalbShut .

Mairat !«Bettrost .
u . P »lster aufzuarbeiien
lostet zns.? Z—!!UMk . Näh .
ScherrslraSe 14, STapeai
Werkstatt , Südiiadt . B

ier -

Zu verkaufen : 2 B-ett -
roste , eine orobe Kinder -
bettlate . 1 bereits neusr
Kiavpsvolrtwaacn . Ger -
wiciltrafie 5 . 4 . St . Ding -
^ B '15811!

A- äbiuoschine £0 .<? , s . verk.
B « a^ TchüYen ftr .S3,Hth pt .

SinöcrhlappRssfe !

gut erh ., und fci » jtinver -
bett zu verkails . B45862
GrHnwinkol . fit . 13.

Damvnriil
mit gutem Gummi , fowit
1 Herrenrad ohne Gummi
',u verkaufe « . B45908
W . Lanier . Waldsir . 33 , Hts .

3 «ebr . ssahrräder . mit
Gummi , und Rost und
Matr . b- ll . m verkaufen .
B45 ;)C'9 ftaiferailcc 45. I .

1 Ueberzieher . 1 belle West«, |
1 f ., neu ., fite ). Blus « für !
14 - 17jäbr . MS » chen , einig .
Kranen Kr . 41 . Unt «rhos «n ,

I ? lüfchmant ?l . 1 neuer
Mantel . 1 Miuteltleid .
Gr . 42 . 1 blaue ? Kistiim .

Kraoen ^ r . » i . uniernoien , (Ar. 42 . 1 PrinzestNeid ,
2 M l̂ler - Anzüge , 1 f . neu . Gr . 42 . 1 TrSxerrock . Gr .
Herren - Schirm , 2 Paar 42, verschiedene Stufen .
Schuhe , Seift 27 u . 42 zu Gr . 42—44 . 1 groker
v «rkanfen . 9545904 ? i1>lie <! korb billin üii ver
Akadcmiestrake .̂ O . Z. St . knui. Marknr .ifcn ^lr . 41 .

BLEICH . Phs . 4 . St .

Dunkler .>d «rr «iianz « g
(Frack ) und araue Ioi !ve .
sür Sport od. Jäger , veid .
prima Qual ., zu verkauf .
Liheinflr . LS, p ., Eg . Nuilö -
strafte , b . Fitterer . B «?«»

verkaufen
1 Pnar Milikiirfchuhe
Grö ^e4l . . Z) tititärmailtel
u . verschiedenes nudercs .
Bt »,», Sternl ' ergfir . 8 . pt .cirnu ' cvnui . o . pi ,

ßüöeÄiuiiiü
Ein Paar Rohrsti ? f« l .

Gr . 42 zu verkauf . B*"""
Ludwig - Willielniftr . 21 , V.

Daiuen - Ltiefel , Vlv . 38.
billig zn verkauf . B !̂ 5895

Wel «? i - » str . m . rt . 1.
Neinrassiae , deutsch«
Sclu .' iü'f' r - Iirsisslin

( .ftriegv -öunb ), lö Monate
alt , Stammbaum . boraünl .
zur Zucht und als Wach!»
Hund geeigu . , weg . Futter -
Mangel zu verkauf . Preis
150 Mark . Neue Goethe »
?! r " fte 84 , III .

2 wfc Ziege » .
beide gedeckt , sind zu verk .
Näh . i^ eiertiieim , MariM
Alernndrastr . I6 .P . .! I. B . .^

Ein großträchtiges

Uiiüer - Zchaj
sehr schönes Tier , ist zu
verkaufen . Werderstr . 72,
2. Si . (Statt Mar ). B.°. ..

Fette Gans
m vtrkaufen B45846

M äriens ! »' . 61 , II . . K

Fette Gans
zu verkaufen . Anfragen
unter Nr . B45840 an die
. Bad . Presse " .

8uter Sos - uÄ ^ aaSlinni
I Wolf , Rüde , sehr wachsam ,
in Herkai ! 1« " . E . Kupp ,

2345S9Ö ÜSviffl ?» ' . üO, II. » 4600s
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5 . Januar 1919. NeichsbürgMag ln Berlin !

JeM -mtiomile
Vslkspartei

WrWlht BslkMtei in BM .

Wir « » suche « unser ! Parteifreunde
und GxsiuuungSgeuofien uns SSHue
und Haustöchter zur Verteilung von
Flugblättern zur Verfügung zu stelle « .

Sofortige Anmeldung bei dt »
« efchäftSsteve , Rowacks . Aulage 5 , n . ,

erbeten . 15870

in!Hminnnii!tf»!Hii»;ii!n!!ii!;itnnf!ninii{iniin!ii{!ii!iiiiir;]ii!!H!!!ii«»]nnii!itniiiK!R!!:[39

Große öffentliche

frei - Ver»mlK]
Montag , de « 30 . Dezember , »be, »dS 8 11kt ,

im KonzerthauS .
Süebittt : Frl . Johannit Knbn , Rastatt ,

Zerr ReichstagSpräsident Fehresibarh ,
Berlin .

Eintrittskarten A 2 « Pfg . find ab M -eitag . d «n
87 . Dezember zu habe « :

O st st et bt : Joses Kern , Aigarrengeschäft , Dudwig -
Wilhelmstr . 4 . Südstadr : Georg Schnappinaer ,

Augartenstr . 47 . Mittelstadt :Bilderhandluna ,
Herderscbe Buchbandluzig ^ Herrenstr . 34 . Weststadt :

Sosienstrage 128.Anton Kirch , Westend -Droaerte . ^ . . .
Mühlbura : Richard Rennen . Zigarrengeschast ,
Philippstr . 1 nnd an der Abend . asse .

Sa ^lSffuung bald ^ " >r. . IVSlg

In KlimmhInSM üf MiMtki .

I Geschäfts - EmpfehlMg .
] Umzüge
S sröj
5 Stot

h ;„

m

tjlaamaHtatmmllmmamll

grvszsre und kleinere , mit Möbelwagen und
Z Rollen , besorgt prompt mit »ur geiibten Lr « te«"

ter Selbstmithilfe . MaviertranSvort und
msteNe « » o « MSSeln wird angenommen .

Mariin Mngler
»«letzt Packer »ei Firm » I . Kratzert

W«r « ia » r . » . 4. St . l. — T « les», »» nr « f SKM.

S@kt und WsSnt
empfiehlt :

l3 <Poh1 , extra tricken . . gan ::e FL Mk. 13 .—
* rKessler C'abinet

liupferhcrg Gold . . ,
Qriikel ( rocken . . .
.Äerclcr (fran :?.) . . . .

Flaschenweine
sowie

grouse Auswahl in ÜEI ^ aS * r © H
Kiitchen mit 80 StSok Mk. 9.— bis Mk . 80 .—.

per
von

8. 30

:« Fiascb .
.SO an

B4Ba85.il

tu . m a n n
Kolonialwaren und Delikatessen,

Ecke Rudolf - und Liidw ^ WMMnstrw * . Telephon Ti * .

Werderstt . ZS ( $ grki ) ltl | )

Sam » t« a . den 28 . Dezember , fvÄH

m flei ü Mmm .

Hugo Kittler .« 45836

VfeckMnng in BrPhWezi .

Alle Pferdebesider werden mit Rücksicht ans den
rareWöeti profsen SferternörKKt mrfaeforfceEt int

, alle eines Feueralarms ifitt *ui SScrfücrLtTSö fteVn .
den Pferde nach dem nSchstgele. rnften Feuerl »«» ? an
entsenden , ffür die Dauer ter öilrptWfhiwt wird die
orrtzSSliche Aeraiituna aewäbrt . Außerdem Vierden
für die am schn« listen an den flfewerlwMjiMH eintwf «
senden Pferde befondere Prämie « teüMi .

Diese betrafen
kür das erste Pke
für das erste Pferde
für d« ß zweite Pf -wd
für das zweite Paar Pferde
für daö dritte PfeiÄ
fijr des dritte Paar Bierde
skr das vi-gris Pieck »
sjjr das vz^rde Paar Pferi >»
für du? fünfte , sechste , siebente mit

#* » Pferd i»
Es werd«n benötto :

am Jfcuerfwtt # Ariel 6 5
öeWWtrafe 5 5

. . . Leovoidschule 2

. . . Nebeniusschul « 2
MüÄbv merschule 3

flatttrnhc , den 23 . Dezember 1918.
DaS Piiraermeifteramt .

N

' Die 84

I. WfflKSlIiä
Baumeisters »». 32 , Htbk .
nimmt für die Bediirs -
tiaeu der Stadt dankbar
igfcc Gabe in Hausrot ,
Männer », Frauen - nnd
Kinderkleidern . Witsche ,
Stiesel »e. entgeaeu .

, V
"

R
8.— SD? f .

10.— Vit .
4.— m -

8.50 Mk.

Pjsrde

1Ü80#

Bekllmlwachuvg .

M PrechW ' Mwltscht KWmMeck i-etr .
Die Kehu « z der 1 . Klasse der 13 . Preußisch -

G <idde » tsch«n <239 . Preußischen ) Klaffenlotten «
» ird nach planmäßiger Bestimmung am 7 . und
8 . ^ anusr ISIS stattfinden .

Die Los « dieser Lotterie werde » don den

nachstehende » B «ck?schm Lottev ^seRnehmern
gkgeben :
?Saden «V « o« : :
Areiburgt

157S '̂ .? . 1

ätwftcr , Hugo . Kaufmann .
M »se . Max , Kaufmann .

Heid ^ bnxql OnA ?«»an « . Ferd . . Waior o. D .
"

'Ächit -nsÄ . Franz , Ami hwoun .
RdiltfsnSe : (% ♦?, Ludwig . Cantitr .

„ Hech . r , Franz , Bantvorftand .
Konstanz : Äenichel . Srnst . Fabrikant . .

Pin v . r . Heinrich , Kausinawi .
S« br : ^ iM>« c ?mann . Ti ., « aufmatm .
W »r« ch : Mnder . Herm . . Mausmann .
Mannheim : Ä «< e » . Ioh . Fr . , « aufmann .

Herzberger , Äe . p„ Aausmann .
?R «Sb « ßr : Schi . mer . Jos .. Bankooriwud .
Dis . nburq : .̂ » nd . Auzust . Banlier .
Pfsrztivti « : »Sanz , Ernst , Buchhändler .

„ Wch»,t «r , ®b . , Kaufmann .
„ Njei . r , Ad. , Kaufmann .

ÄiMngen : Karl , Äausma » ,,.
Wei » l»«im : W^ ch«». Karl , Bank !« !.
Werth « »Ä: »I <^ les, >nann . T ? ., Kaus ?n»in .

Karlsnche , d?n S8 . Dezember 1918 .

Gt '
M . V « dchhe L » « i»esh « WMGe .

La « beSbehörde

Kr die s»M « iche KlaßM « tterie w LadSK .

EiZÄr . LA - WZ Ixsii - MWx .

Repacatur « ii . {mw) säintliche Stjterialia ^
fanmü & 0 « k5öicke » ,

a
HSf .

*So :
* '

In gr» 3ati PmIm sofort !ief«rbar »bzwgrfaent

Dr . M « Sufiche/s

Ii Esänsmassc

Kobomvetterebach .
SGverssiStWg .

Die A«SüLuna der $xxtt>
auk Weener ©*marhmn
soll Mitl !v« ck>. den 8 . 3 «,
«tuor 191ü . „ echmittaaS
5 K6r . mittelst öffentli »
cher >Kteiaeruna im flieste
a. n RatbauV auf weibec»
6 Jahre , mit dem 1 . Fe »
bruar 1 !)1£ k>»mnnend . in
Bichl neceben werideii.
in(» u SicHficrbor freiwiii«
lichst eiuÄkladen werben .
Der Weßgebalt de? Iaad -
l) e»irks befreiet 127 ha .

.fcofienwelieri ' lmch . den
28 . D » i . 191P.

Der • Gemeinderat :
SßürrwrTuciWtft'.

Kövfe r .
G30S a RaMfiT . K« ch « .

V* Iii TIi 1, I OlMIltiUll |f| '
« NMWeMNM .

(Ar . K»>?A «« t SütiateA
»frite«*rrt ort
i ' Sn 2 -ciNrtf ?t 19p .
tettritöoa ® 10 Irr r fm
StotijmfcWaofe in Tiain »
f-erfi aus SraiÄmJitoctÄ
Wu ^ wx « : 7 «Heepen ,
fffc\vne I .—V . Äkilfe mix
7,5ü Fimt . : ü6 Tcmne ^
<r«wrnw iMjd «i>» c&oitt .
mit 47 .72 Mm . : 101 t« v
neue ©MrficwWtMl T. M .
m 10 fc» 4e einioc
2crfc nnd Schf^ n»
raj * n . 9t6Sa

Sprjttoact BooS in
teinScch » krf das ftola

bf r.

SchöRSCärttl !
Kurs &iupr aiaige Tafia.

DeutMb. Latoi* od. Ä :» ls» hr.

5ZAMGMS
(SU»ko -ScJvrey .)

Keine Kurs« ! ESnEc'.unterr .l

RMtritimt !
Moichilkö im Scirwbaa .

tü ^ w ifeaSKJ . < • Ä . lez ,
Ytrrr.r. , Sir . B« t»

Soit . rar mk . M».—.
(ürv-ikJ . Rprorar*«i von Kin¬

dern uad lii vrndwsw, ™.
hr ^aßlifc .

F . SS« ekn Pw .-UtierrieJt
L«#» f̂ atr . 73 , 4 . 9t ««k.

MW »

Alte
Mslore

Maschinen,
e und ÄPparsw

jeder Art , vvr « i »« . nd am» « » »eis« ,
§ itillgelrgte Fabrikanlagen knufl

M . filnvld , Sari MeWr . 3§ , Sei . SM

n * !t a«
585. 10 .3

Normalspur «
Lokomotive

zirka 850 U . V., gebraucht , gut e -Halten , ab siiddent »
scher Ttation sofort lieferbar . Anfragen erbeten u .
E . V430 an ^ «asenftein A

prüva WfwAswam, r »Ä» FrfMl. KSWtra .
Vertreter uai 8rr >sr « ten BMWbt

Ck ^fM - TMteoiOfl . lusfilüt MfofaWi
Dr. A , Bueohftr .

'
.i :«Äf ff# t 'HMA

Soeben e» chj« » eu Jn 50U . AuÄ ;i#e
lerne «3er

'

• ritl . jrahr . rjllr o . Kb <J « « | «
Ii 'nii « <ii« rct Dl . Klbel , UM -iia

Aa » ekwi InftaÄ :JJob « .rfie Fraupn :Orgaji^ K^rp« ii
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Nr. yyz . «bendvrat ». den Z7. »lj. DkaSssche Vreffe «

Verwandten , Freunden nnd Be¬
kannten die traurige Mitteilung , daß
es Gott dem Alimächtigen gefallen
hat , meinen innisstgeliebten , unver¬
geßlichen Gatten , unsern treub ^sorg -
ten lieben Vater , Bruder , Schwieger¬
sohn , Schwager und Onkel

W

ml

Danksagung .
Für die vielen Beweise herz¬

licher Teilnahme , die uns anlässlich
des Todes unseres lieben Vaters von
allen Seiten zuteil wurden , sagen
wir unseren aufrichtigsten Dank ?

Im Namen der trauernden Kinder :

Georg Siess .
B45876

ä
n

Sergeant
Feldartl .- Regiment Nr . 34

nach langem , schweren , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , versehen
mit den hl . Sterbesakramenten , im
Res .-Lazarett Verden im Alter von
nahezu 38 Jahren in ein besseres
Jenseits abgerufen wurde . 15846-

In tiefem Schmerz :
Elsa Buhlinger , geb . Sauer

3 unmündige Kinder -
Anna Gatterthum , geb Buhlinger .

Karlsruhe , 25. Dezember 1918.
Beerdiiuni : Sonntag nachmittag 1 ' /«Uhr

von Der Friedhofkapelle aus .
Trauerhaus : Kronenstr . 31 .

Der Rehmer* ist groß,
Di» Trennung schwer ,
Im Jenseits gibts ein Wiedersehen 1

|

■

Statt besonderer Anzeige .
Heute mittag *1,2 Uhr entschlief sanft

nach kurzem Leiden unser lieber Vater,
Schwiegervater und Großvater

Landwirt
im Alter von 86 Jahren .

Wilhelm StOblnger in Amerika .
J ob . Jttclile , Oberverwaltunsssekretär .

und Frau Küthe , gek. StDbinger, hier.
Andrea « Appel , Dachdeckergeschäft ,

und Frau LUette , geb . Slübinger , hier .
Ludwig Stftblnser , Metzger und

Wirt in Eisens , und Frau Anna ,
geb. Benz.
Karlsruhe , den 30. Dezember 1918.
Die Beerdigung findet am Samstag , den

28 . Dezember , nachmittags ' /»4 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt

Trauerhaus : Scheffelstraße 68, HL

WWWW TV

Verwandten , Freunden und Bekannten
die schmerzliche Mitteilung, daß es Gott
dem Allmächtigen gefallen hat , meine liebe
Frau , unsere Mutter, Sohwägerin u . Tante

Magdalena Erbsland
geb. Blattncr

nach geduldig ertragenem Leiden am ersten
Weihnachtsfeiertag in die ewige Heimat
abzurufen , B45848

fn tiefer Trauer die Hinterbliebenen :
Mathllus Krbsland , Küfer u . Kind*

Herrenstr ß̂e 8.
Friedrich ISlattmer und Frau .

Karlsruhe , Bergzabern , Sasbaoh , den
27. Dezember 1918.

Beerdigung : Samstag mittag 2 Uhr in
Karlsruhe .

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freiinden und Be¬

kannten die schmerzliche Nachricht ,
dass heute nachmittag 5 Uhr £ nsere
liebe Mutter , Schwiegermutter und
Großmutter

le

1

I
II
W

geb . Eisinger
nach kurzer , mit Geduld ertragener
Krankheit , wohlvorbereitet , im Alter
von 70 Jahren sanft entschlafen ist .

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen ;

Otto WabeiPj Gewerbelehrer .

Karlsrutje -Daxlanden , 26. Dezbr . 1918.

Trauerhaus : Langenackerstr . 15 .
Beerdigung : Samstag nachmittag

3 Uhr . B45978

•s
'
rfMdrhrSflJfl werden rasch u. preiswert angefertigt

■aUUlWieie i« der 3>iucter « der « ad . Presse .

Trauer -Hüte
in Jeder Preislage stets vorrätig . 43 I

GeschO. Ctatmano,
Wa

!K 9371

Gute warmo 8345830

ffiaissschiiti ®
werden angefertigt , iöbcrstoff mitbringen .

Tuchschuhmacherei
A lbert Zink , MKMr . 28.

Formulare
für

Wsliahme i. Wischen
StaaMMO

empfiehlt die

SisW - We w .MW » trefft
"

.

Beteiligung .
Kaufmann , erste Reisekraft , mit anhängl . Kund -

schaft ( LebenSmittelbranche ) , der gute Beziehungen
zu ersten Häusern hat , sucht zur Gründung eines
kelvinneinprinqenden UnternebmenS jfflnren «
agentur , Herr oder Dame zwecks Beteiligung mit
ca. 10 Mille .

Nur ernste Reflektanten , die befähigt sind , die
Leitung deS kaufm . Teile » zu iiberiiebmen , erbitte
nähere Angaben unter Nr . 5345949 an die Geschäfts ,
stelle der . Badischen Presse ' zu richten .

Die Lizenz »ur einfachen Herstellung von

auS Abfallstoffen ( Sägemehl , Kohlenstaub .
ge und mit jederzeit erhält ,

. .W » . . .. .'be einfchliehlich Lieferun ,
ei ^ er Hand - Brikettpresse . sei es für den Telbstvedar

lgen
fälle ete . ,1 auf kaltem We>
lichem Bindemittel , verge
ei ^ ec Hand - Brikettpresse ,
oder zweck« ««werbsrnäüiser Fabrikation und Per
trieb für Mk . Ebenso vergebe die orls - oder
bezirksweise Alleinfabrik «lion , sowie verkaufe auch
die Erfindung rayonSweise <auch Ausland ), zwec! »
llnterlizentierung . Prospekt gratis . L296a
.4 . Roebelen in München 31 , Schellingstr . 91.

Stall-Baracke
115 m lang , 9,90 m tief , eingerichtet f . 140
Pferde auf 1. Febr . abzugeben . Die Baracke
wurde im Ma » 1914 erbaut und kann auch
in 2 oder 8 Teilen abgegeben werden .

Ebendaselbst sind 24 nnd 80 mm Bretter
sonne besäumte Schwarten 1,60 m lang u.
Nahmen billig zu verkaufen . 15857
Nähere ? bei Ed . Rausch . Karl »nche ,
Huinboldtstraße 5 . Telefon 3220.

Für den Besuch von Land¬
wirten suchen wir tüchtig .
Kcise - Veftrcter .

©ebe meine Neben fabri »
kation TV u n t t r t fi t e n
(«ntfj . kl. Spielsachen ) ob.
Das Geschäft bietet für

terra eü . Zm
an genehme Existenz . —
Nötig .4 8,10000 .—.

M . M « i » r , Reuiöburn -
str . llöa . etattxart . 6309a

Hute ? Verdienst
auch für KriegSbe -
ichädigie durch Per -
kauf meiner Artik » !
au Detaillisten und
Grossisten .iKolonial -
u .Drogen Wandlung . ).
AngemessProvision !
Näh . umsonst . 6303a
Ernst Meihof , Hain «
harn 5 . Krens

Wolfenhausen
i Nassau ). 6305a3 . 1

<3
Hkklkll- II.

ZmeMmiher
nimmt noch Kundschaft an .

^ iois
Herren - » .Damenschneider

ff^ tenftr . « » . IV,

Sch » e : der - Eeftch .
Tüchtige Arbeiter ?ön-

neu sofort eintreten .
P3459 83 mnftUi . 17.

Vesucht zwei tüchtige

KsttSesKÄler
lelifer üBap

ienftraie 53 , v * fi

und
ein
« malienftrate
Füller . B458S9

blmtm
flcikige , ehrliche , für die Weststadt

gesucht

Ee!chästsf!eLeder„B -id . Presse".
Ü

Leistungsfähige erstklassige

Motorwagen-
Fabrik

mit a * o f) t x Prodlktion fn
Personenwagen u . Lastwagen

alle » Art SLSSa

mO ! Hli«i>l- WS
TeziMverlrelMW
Geeignete Interessenten mit aus -
reichendem Kapital , möglichst
solche , die schon in der Branche
gearbeitet haben , erfahren nähere »
unter Q . I « 3378 durch Ru¬

dolf Möwe , Leipzig .

Geübte Kartonnagen -
Arbeiterinnen

für bessere Arbeiten finden dauernde und lohnende
Beschäftigung . IböbO

C . Uedtfene & Sohn
Kartonnagenfabrik

58 Tcheffelstrake 53 ,

Tüchtiger Kaufmann ,
: 8S Iabre alt . vom L>ee-
rekdienst entlassen , vollk.

i Bi,rrenhauSbranchekundig .
' isncht die

, I beitrag einsr Ms ,
! <Miws Seit im AuÄ ^mde .
j Nach Wunsch kann tnch-
; ! tiCif ©efr&äftSfr - mit ein .

' freien . Anoeb . it . 6303 a
an die „ i&nti , Presse " erb .
SÄGSS » » »

?lungeZ . aebildete ?
Mädchen ,

gewandt u revräsent ^bel
ll« ichte Auffmfima »c»abel .
sucht St -' Üe bei Zahnarzt
zur Beihilfe im At« li«r
nnd für t >cn Empfmia .
Aiiacbr^ ' u . Nr . B4515 ?

an Me „Skift . PrflTi ' " erb

nur Bearbeiwna von
Straften « und Baufluckf -
tlätien nebst den rjocfiö «
tiaen Ver »« ssunaSarbei ,
ten gesucht. Keichnerische
^ e!Nti<tkeit u . ^eimch'Lglicie
praktische Tätigkeit ist
nachzuweisen .
Bewerbunaen nwt Le-

benSlaur . Keucmissen . u .
Ze ichirmnaSprokien lBrief -
form ) unter An<raHe der
GeüaliSfordeivuna u . des
EintrittstermiinS bii zum
4 Januar 1919 irn daS
Stadtlmuamt . 6293 -i
Ettlinaen lBadcn ) . dcn

20 . Deiunnber 1918.
Bvraelmeisteramt :

Suea ell.Monteur
fiI§ iflfonnen (ö | rer ,
selbständiger , älterer , für
« b» und Aufbau gröberer
Dampf - Anlage und Loko
mobilen , sowie im Mon ^
tieren von Eaugga ? anlal
gen bewandert , gesucht .
5' ngebote mit näberec An -
gäbe bisheriger Tätigkeit
unter Nr . 1Ü844 an die
Geschäftsstelle der »Bad .
Presse " ernetcn .

ssrünlein . daS all

Tänzerin
auftreten kann , geflickt.
Ai >« ebote u . Nr . B45872

an die GcfchäftS -stelle der
„Bad . Presse " erbeten .

Tüchtiorr

Friseiirgkhilse
findet Jahresstelle sofort
oder 1 . Januar . 6313a

Will » . « rJU <»r ,
Oberkirch (Baden ),

&1 Hauptstr . 67.

Schuhmacher»
tüchOaier. selbständ -ia . lder
nvch Sckiäkte mach, kann )
sofort aufS Land acsucht
'iiwebotc u . ^ Nr . 6312 a

an die GeschäktKstelle der
..Bad . Presse " erbeten -

Burschen
von 14—16 Jahren Verl.
Pnchhandlnng P « «tsc»- .
L » ile » str . 63 . B4 !p50

1® © tili ,
w . gut nähen k. , in leichte,
ongen .Stellung per I .Jan .,
« «sucht . Porzust .10—5 Uhr

tirn ' lr . 9 >. I. 0459 ^4

6iiiH( piiisSt
welche in allen Teilen der
HauSbaltuna erfahren ist
und die Buchführung per -
stchi , für sofort .

Angebote mit Gehalt ?-
anspriichen und Alter unt .
Nr . 6326« an d . Geschäfts¬
stelle der „ Bad Presse " .

f . HauZarb . ges. Eintritt
sofort od . spater . B46005

Srnjonerftr . 9 , pari .rtjr
Jiin ««r« s

Mädchen
bei «ntet Bezahl,in « fiir
kleinen Haushalt feiart

,eincht . 16853
3 « rffi r . « 7. part .
Auf 1 . $ an .

fleidiiesjüna .
für kleinen Haushalt ge>
sucht (2 Kinder ). Vorstell ,
^ errntftr .

' 46 , II . S346970

Mädchen JBJSS
3 jähr . Kind sofort gesucht .
Näheres unt . Nr . B4Ü9H9
in der Geschäftsstelle der
. Badischen Preffe ".

1 Wsickt Csgltlilhter,
welche ssch al » erste
Saaltochter eignet ,

1 KaffeekSchin ,
l Beiköchin und
1 Hausmädchen
von Sanatorium im
Schwarzwald in Dauer -
stellung aejncht . Nur
auSführl . Angebote unt .
Nr . 63^ba an die Ge «
schäftsstelle der . Bad .
Presse " . 3.1

Gesucht
Auf 1 . ffebruar oder

später in Herrschaftzz-
bcmS auf dem Lmide in
der Nähe ven ^ veilnira
i , Br . ein besseres , älter -

Mädchen ,
daS gut selbständig Iod5?<n
kann und auch im AT!S-
bessern . Cchneidern und
Bügel » gut bewanidrrt
ist . Kimmermäidchcn imi >
HctuSmädchcn pülhanben .
Bewerberinnen mit miten
Kcuanissei ^ wollen sich
melden nnt , Nr 6289 ^
an die Geschäftsstelle der
..Bad, !ch " ,

Eine zuverl ., pünktliche
Fran

für Freitaanachm . gesucht.
B46009 Porkstr . 47 . III ,

Putzfrau
für RechtZmiwaltsbüro
neniichit. An<»ebolc an die
ĉ .!eschäftvst d . ^ -ad . Presse
mt Nr . B45890 .

Seite 8 ,

Restaurant. Cafe od«
Gasthaus

in Zapf oder Pacht ffpät .
Kauf evtl . nicht auSgelchl ?̂
von tüchtigem Wirt per
sofort od . später zu mieten
g ?sncht. A >i " eb. unt . Nr .
B45544 an die Geschäftsst .
der „ Bad . Presse " erbeten .

Köchin
sucht für sofort Stellung
l»ier ob . au -? wärtS .B45897
Wirtich . z . Albtalbahnhos
Ettlinnerstr 43. (7Mrm .

Rschin »
jn aröß . Betrieb tätig ,
sucht ähnlichen Posten .
Zu erfragen unter Nr .
B -15976 in der Geschäfts¬
stelle der . .Bad . Presse ".

Anstände iiing « Witwe
sircht Stellung , am lieb »
sten « i ciiwclrteim Herrn
oder Dame , evenll . <nich
mi fl . JVirrflie . auf s»fo?»
ober später .
Änoetwte iu Nr . B45937

(

Lagerplatz
mit Schuppen
geeignet zum Kleinverkauf
von Brennholz » . Bündel »
holz . , in der Süd - oder
Weltstadt sofort zu miete »
gesucht .

Angebote sind unt . Nr .15854 an die Geschäft »«
stelle der . Bad . Presse "
zu richten .

SeMMl. Wohnunli .
7—9 Zimmer , mit Ku>be.
bor Kentmlbeizuno . el'eU
irisch . Licht, modern ans -
se >tmt «t . in bester Lag «,
moal - »TOTt Girrten . *u
mieten aefncht.

GefL An »ichote u . 681 Sa
an die Geschäftsstelle der
..Bah . Presse erVeten .

Sofort oder ». i . April
wird in der Nahe Mühl »
burgS eine

3- .
mit Znbedör neiurht .
Angebote unter Nr . 15819
an Die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " . 2 .1

Auf I . April ISIS ein »
8 —* Zimmerwohtnina

mit Bad gesucht <S erwacht :
Personen ). Preis 900 bi»

11000 Sik . Angeb . unter
B459S6 au die GeschäftSit .' der . Bad . Presse "

. * :1

Zicarrcnladen
mit 2 Zimmern , pr . Lage ,
nachw . sehr gut rent . . auch
für jedes ander « Geschäft
passend , nmständh . auf 1.
April 1S19 zu vermiet .
B45910 Ä -riseral ?» 51a .I.

N?»?e Z Zimmer -Par >
tcrrezsohnnna mit einge -
richteten ! Bad . elektr .
Licht u . Ga «, auf 1. Jan ,
oder später an kleine
ruhige Emilie zu verm
Preis 700 M . Angebote
unter Nr . 15865 an die
Geschäftrst . der Bad .

'
Pr .

Mansarden .
Wohnung

S 3imis « r , STRrfje. KeS «»
>nd >

Zu » rfraaen 3ÖS51
Bartttr . 27 , part .

Ein bis joei gut « Al .
Ztuimer

in feinem H-ause , freie
5?<t.ie , zu permieten .
B46015 » artenstr . 52.

Kaufmann
im 24 . LeMnsjahre . in
der Möbelbranche kundig ,
jedoch nicht unbedingt er -
wünscht , suä>t Stellung .
Eintritt kann sofort er-
folgen . Angebote unter
Nr . 15868 an die Geschst .
der „Bad . Presse " erbet .

NZbliert . Zimmer , auf
den Hcs gehend , sofort
zu vermieten . B4 .

'
>933

Safieafe nfie 18, 1 It .
VUialUxfltn &c 20, z . St . ,
, st gut möbliert . Zimmer
mit Pension auf 1 . Jan .
zu vermieten . B45940

« itpstajtr . 13 , 4 . St ., t .,
ist ein sehr gut möblier -
tes Zimmer auf sofort

vermieten ^ B15942

Waldstr . 3» III ist auf
1 . ^ rnunr ein ^u>t
inSbliertcS Zimmer , u
vermieten . B45810

Norkstr 2!l . tvrrt . ist ein
nut möbl . Zimmer au
besseren ßeren mi t>cr»
nricten . B45804

Porkstr - 25. 2. Stock, lks.,
ist ein mit möbl . Zim -
mer soal , od« 1 . !<an .
, ii vermieden . B45887

Ein leere « Mansarden »
, immer sofort zu verm .
Zu erfragen 9345965

Schillerstruhe 24 . part ,

Kleine ffomlHt sucht 2
bis 3 Zimmcrwodnun «
auf 1 . Wril . womöglich
in der SMiadch u . 2 . St .
Arwabote u . Nr - ©45907

Q.NL die . ..Bah . jßrtffe " erb .

2- 3 SioimertDodnuiiii
in d. Sndweststadt sucht
inngeS Sbepnar ohne K.
aii^ 1 . 4 . 1919.

Aimebote ». Nr . B4LZ6Z
an die . Bind Presse " erb .

2 Blmmefffoönuni
wenn möglich mit BaZ»
u . Elektrisch , in gutem
Sause von alleinstehend
Ehevaar . welche sich inS
Privatleben »urückzieben
wollen , au f̂ 1 . April 1919
i,u mieten gesurbt . Part '.
auSoeschloss. Wi/Utvdt be»
vorüitgt . Aug u . B4S81Z
.in hie „Bnih . Presse " erb.

Gut möbliertes

IL
( Sonnenseite ) möglichst
in Nähe der Tech - . Hoch «
sevule auf 1 . Januar
« e sucht von rnbigem
Dinermieter . Angeb .
unter 9lt . 15841 an die
„ B «S . Bress »" erb . L.L

Zimmer
mit ftrüWniif gesucht in
cnitem Same .
Atvoebate mit PveiSan »

c.c,h ? erbeten unter Nr .
C317 a an die Geschäfts .
Helle der »Bnti . Presse " .
Zwei freunde suchen

aus 1 . oder 12 . Iaimar
3 nut mijDl. Zimmer
'2 Schlaf - nnd 1 Wohn » •
aitnmer , letzter , out heiz¬
bar ) . als Alleimniet « bei
gemütlich . .SauSircni . di«
auch volle Pension gibt .
Preis tnS^ samt bi» 20>1

i . miün-Äl . Anoeb - unt .
li >8kii an die Bad . Pr .£
Gut müht . Zimmer

evtl . mit Pension sofort
rrefudit.

Anciebote iwter Nr .
S -15915 an die Geschäft ?»
ttcU« der Nad - Press «.

Eil
Lmrel !-

VeMWgsöiM
beivandcrt . Beamter fncht
für einiae Wochen sofortige
Besch « ftigi : ns .

Zu erfragen unt . B45878
in der „ Bad . Presse ."

Nach 4 .̂ sähr . KneaS »» !
vom Seer entlassen , sucht
iiing . Mann . 32 I . . Verb . ,
dauernde Arbeit , gleich
ivÄcher Art , möglichst Le-
benSit« lliuig . Zeumi . ste-
bcn zu dienit '.ii . Gek! , An -
gebot ? unt . Nr . B45N21
an die ..Bad . Presse " erb .

Auf sofort od . später ge-
ciatuten Pl «< für

ZiZMü - IMs !
in Karlsruhe od . Umge¬
bung zu mieten gesucht ,
evtluKauf nicht nn ?gschl.

Angebote u . B45971 an
die „ ^ adische Presse " .

Tiichtiqe i? rlseuse gut
im Ondulieren , sowie in
allen Fächern bewandert
(9 Jahre selbständig ) sucht
auswärt ? Stellung in nur
erstklassigem Geschäft .

Angebote u . Nr . B45982
an die Geschäftsstelle der
»Bad . Presse " erbeten .

Wcrlstätte . hell , ge-
räumiq , mit Toreinfahrt ,
am liebsten Näh « dcs
Bahnhofs , zu mieten ges .
Angeb . unt . Nr . B45952
an die „Bad . Presse " .

Mlaütm «
fiit 1—2 Pony zu mieten
gesucht. Angebote mit
Preisangabo unter Nr.
B459C7 an die Ee^chäft»-
pelle der „Bad . Presse".

Eosort B45922

ZWeWWtWWWg
zu mieten gesucht.

Moirdstr . i , Güttin gek.

Ordentl . Rmn fuefit mS»
bliertei Zimmer sofort
C'tcr 1 - Ianuo ? . Anai -bote
mit BreiS u . Nr . B45S7H
rtn die GesckäftSstelle der
,. Bi,d . Prest ? " erbeten - .
Eins ., sauber möblierte »

Zimmer , in rubio . Lxruso
mit GoS . Elektrisch und
Frühstück , wird von lln »
ie>' l̂'eaim !en in der Süd »,
Südinest . od . Mittelstadt
sofort oder 1 . ?Snnw,r ge¬
sucht. Angeb . mit Poei »-
angäbe unt . Nr . B40011
a n die ,.Bod . P r esse" erb .

tsine solider Herr sucht
auf i . Februar 1919 ein
» nmöbliertes Aimmer

mit Kassec , Oststadt bevor »
zugt . Angeb . mit Preis -
>i »gäbe unt . ©45934 an die
..Bad . Presse " erbeten .

Penston ,
« esucht fn auiem töanse
für 1 Jiäfvrin . Sekundaner
des Gftm &ifiuntö .

Angebote mit Preisana .
iintr .r Nr . 831R » an die
Geschäftsstelle der „Bad .
presse " erbeten

Pension
in gurtern ftaitS von beff.
Herrn gesucht.

Angebote n . Nr . B4Ö8JZ
an di/c . Bad . Presse " erb .
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Der Weltkrieg hat sein Ende gefunden. Unsere Feldgrauen , Väter und SSHiZe , kehren
heim. Wir begrüßen die Helden mit Stolz und Herzlichkeit . Sie haben die Heimat vor den
Schrecken des Krieges bewahrt und dadurch Großes erreicht.

Das alte militaristisch-bürokratische System ist zusammeng -zbrochen. Ein neue» Heim soll
das Volk sich selbst erstellen. Es darf kein Pfuschwerk werden, es mutz ein wohlgelungener Bau sein.

Am S. Januar sind alle badischen Bürger und Bürgerinnen vom 20. Lebensjahre an dazu
berufen , die 1 (17 Abgeordneten zur Sadischen Nationalversammlung zu wühlen , also die Männer
und Frauen, die den Plan zum Heim , die neue Verfassung , schaffen sollen . Bei dieser Wahl
darf niemand aus unserm Lager fehlen. Die Letzte und der Letzte mutz i« Bewegung gesetzt
« erden. Es handelt sich um ungeheuer viel , um unsere ganze ZukA»ft.

Die neue Zeit bringt neu« Aufgaben, fordert neue Ideale . Das Volk entscheidet weit
mehr als bisher selbst über sein Los ! Aber auch hier gelten die ewigen Gesetze des Schöpfers,
gilt seiner Offenbarung Staatsweisheit . Es muß wieder zur Geltung kommen die soziale
Wahrheit , daß die Menschen Brüder sind , daß das Grundgesetz der Gerechtigkeit und Liebe sie
verbinden soll. Es muß darum vor allem Ernst gemacht werden mit der christlichen De« s?r«tie ,
Wir werden uns für die Wolksfreiheit einsetzen und von christlicher Staatsweisheit leiten
lassen und stellen deshalb an die Spitze unserer Programmforderungen den Satz:

Da» neue Zentrum ist eine christlich -soziale Bolkspartei.

1♦ Reich und Sundesffaafen «
Mr « ollen ein großes, freiheitliches, neu aufblühendes deutsches Vaterland .
Wir begrüßen den Anschluß der deutsch-österreichischen Brüder . Der Traum unser««

Bäter vom Zusammenschluß aller deutschen Stämme wird sich vielleicht nun doch erfüllen !
Wir fordern aber auch die Selbständigkeit der Bundesstaaten , die Wahrung unserer süd-

deutschen , unserer badischen Eigenart . Bade« den Vsdeuern ! Die Vormachtstellung Preußens
muß verschwinden ! Wir lassen uns nicht von neuem aus Berlin diktieren ! Hier gilt :
«her brechen , als biegen !

Dem Vaterland droht Gefahr. Die Berliner radikal - sozialistische Gewaltherrschaft ist
daran , den Frieden zu hindern , die Freiheit und Ordnung zu vernichten , unser armes Volk
in Bürgerkrieg und Hungersnot zu treiben .

Das neue Zentuin nimmt scharfe Frontstellung gegen diese bolschewistische Gewaltherr -
schaft! Es will fein ein Hsrt politischer Freiheit und staatlicher Ordnung !

Wir treten auf den Boden der gegebenen Verhältnisse , lehnen aber ein« Republik mit
Klassenherrschaft ab.

2 . AutzenpoMik .
Wi : fordern , daß die Beziehungen de» neuen Deutschlands zu den übrigen Völkern nach

den Grundsätzen des Rechts und der Freiheit , nicht der Gewalt geregelt werden. Es muß wieder
«in auf christlicher Grundlage abgebautes Völkerrecht geschaffen werden I

Wir begrüßen den BvlZerdundgedanken und erwarten von ihm eine glückliche Zeit de»
Friedens .

Diese Gedanken sind nicht neu ? Die berufenen Führer unserer Partei haben dem Recht»-
frieden das Wort geredet und einen Gewaltfrieden abgelehnt . Unter Erzbergers Führung
haben wir Frieden gefordert , als es noch Zeit war ! An der Friedensresolution vom 19. Juli
1917 haben wir führend mitgewirkt . Sie hat sich als vollauf berechtigt erwiesen . Daß die
Außenpolitik nicht nach diesen Grundsätzen eingerichtet wurde, büßt heute das arme Volk.
Unser« Führer , speziell Erzberger , mußten für ihre Friedensarbeit monatelang Spießruten
laufte «. E «e wurden geradezu als Verbrecher behandelt . Am S. Januar darf diese Tatsache
nicht vergessen werden !

Wir fordern für dte Zukunft , daß die Außenpolitik unter die Kontrolle dee Volks«
Vertretung gestellt und der diplomatische Dienst von Grund au» reformiert wird.

3 . Anfsrs FinanzpolMK .
Wir fordern , daß angesichts der ungeheuren Lasten keine Politik der kleinen Mittel

versucht werden darf . Wir fordern, daß dafür der Kampf gegen den übermäßigen Groß-
kapitalismu » große und reiche Mittel liefern muß . Der Mammonsdienst ist unchristlich :
die christliche Ordnung stellt den Mammon in den Dienst de» Menschen und diese sollen
Gott dienen und nicht dem goldenen Kalb !

Wir fordern infolgedessen , daß die Kriegsgewinne von bestimmter Höhe an vom Staat
«ing«zagen werden , daß jene Großbetriebe des Handels und der Industrie, die h»ute schon kraft
ihrer kartellistischen Organisation eine Monopolstellung zu Gunsten Weniger Häven , entweder
vom Staat und anderen öffentlichen Körperschaften selbst übernommen oder durch ein Kartell-
gesetz in den Dienst des Volkes gestellt werden .

Wir warnen aber vor Experimenten , die den Wagemut und die Unternehmungslust lm
Volke unterbinden . Letzten Endes würden Volk u . Vaterland den Schaden davon zu tragen haben.

Wir nehmen aus der alten Zeit zwei Grundsätze mit : Schonung ter schwachen Schultern !
und Keine Ausgabe ohne Deckung!

Wir fordern Sparsamkeit überall , wo immer ohne Schädigung wichtiger Volksinteressen
gespart werden kann !

4 . MnsrpMUchss .
Wir hoffen , daß die Verhältniswahl und da» Fraueastimmrecht isi den politischen

Wahlen sich bewähren .
Im weitesten Umfang ist der Selbstverwaltung freie Bahn zu schaffen. Wir fordern eine

auf freiheitlichem Wahleecht aufgebaute Bestellung der Gemeinde» und Kreisverwaltung
und des Bezirksrates .

Wir fordern , daß mit Rücksicht auf seine religiöse oder politische Anschauung niemand
von entern Amt in Gemeinde, Kreis und Staat ausgeschlossen oder auch nur zurückgesetzt
werden darf . Von diesem Grundsatz machen auch die Hochschulen keine Ausnahme ?

Di>e Gegenforderungen für diese Freiheiten sind Pflichtbewußtsein und Verantwort «

Nchkeit, opferbereite Mitarbeit aller Vottstreise . Wir erwarten besonder», baß unsere gebildet,
Welt von jetzt an tätigen Anteil an dem politischen Leben unseres Volkes nimmt .

F . SsZwles zmd WirZschaftliches .
Wir werden uns einsetzen für eine ausgleichend» E-srcAtixkeit im sozialen Leben, für

wirksamen Schutz de« Privateigentums , für die persönliche und wirtschaftliche Freiheit .
Nicht Gegensatz zwischen Stadt und Land , nicht Kampf zwischen Eszeuger rrnd Verbraucher,

nein , verständnisvolle » Hand - in Handarbeiten , das ist unser Ideal . Die Errichtung vo-a
Lebensmittelämteru hier , von landwirtschaftliche« Organisatisnen dort , wird diesem Gedanken
zu praktischer Auswirkung verhelfen.

Nicht Zank zwischen Arbeitgeber «nd Arbeitnehmer ! Friedlicher Tarifvertrag in
Verbindung mit Schiedsgerichten soll Sicherheit und Ordnung schassen , dem Arbeiter seine
freie Stellung gewährleisten und dem Arbeilgeber die ruhige Geschäftsführung ermöglichen.

Die soziale Fürsorge mutz in der Gesetzgebung weitergeführt werden : Ausbau der Arbeiter -
Versicherung , Arbeitslosenversicherung , Arbeitsvermittlung , neues Heimstättenrecht , Schutz vor
lohndrückenden ausländischen Arbeitern . Sie hat vor allem die Koalitionsfreiheit sicherzustellen
und ein « ständische Vertretung in Arbeits - und Angestelltenkammern zu schaffen. Der Arbeiter -
stand soll voll« Gleichberechtigung und «Mch« Wertschätzung mit den andern Berufsständen
genießen.

Handel und Industrie geben Millionen Arbeitsgelegenheit und sind Hauptstützen unserer
Volks- «nd Finanzwirtschaft . Wir werden deshalb für ihre Hebung eintreten .

Die hohe Bedeutung unserer Landwirtschast für alle Volkskreise ist im Kriege sonnenklar
geworden. Sie muß so in die neuen Verhältnisse hinübergeführt werden , daß ihre Produktions »
Möglichkeit und Leistungsfreudigkeit noch gehoben wird . Stadt und Land sind in gleicher
Weise an der Lösung dieser Aufgabe interessiert. Die Ablösung und Austeilung des unwirt -
schaftlichen Großgrundbesitzes wird aus diesem Gedanken von uns erstrebt.

Im Einzelnen fordern wir : 1. Für die Uebergangszeit :
Sicherung der Produktion durch Aufrechterhaltung der Ruhe «nd Ordnung aus deitt

Lande , Förderung der Produktion durch Zuführung von DLngsrmitteln , Einführung von
Kraftfuttermitteln , Beschaffung von sonstigen Betriebsmitteln (Arbeitskräfte , Maschinen,
Geschirre , Kohlen, Petroleum , Leder usw .) Möglichst baldize Entlassung oller Landwirt «
und landwirtschaftlichen Arbeiter , allmählich«» Abbau aller kriegswirtschaftlichen Zwange
maßnahmen. 2. Für die Friedenszeit :

Neuzeitliche Ausgestaltung der landwirtschaftlichen Verwaltung und Selbstverwaltung »«
körper , billige Rücksichtnahme bei der Steuergesetzgebung, geeignete Maßnahmen zum Schufj
unserer heimischen Viehbestände gegen Seuchengefahr, möglichst rasche Versorgung des platte »
Landes mit Elektrizität , bessere Ausgestaltung der VerkehrsvsMltnisss auf dem Land.

Sine der dringlichsten Sorgen de» Landes muß e» fein , dem niedergeschmetterten Mittel »
stand, dem Handwerker und Neinen Kaufmann die Existenzmöglichkeit und alte Berufs »
freudigkeit soweit nötig durch Bereitstellung öffentlicher Mittel zurückzugeben . Eine neu«
Regelung des Kreditwesens und der Beschaffung und Verteilung der Rohstoff« wird dabei
eine hervorragende Rolle zu spielen haben . Wir erstreben zeitgsmZtze Reform de-r Vergebung
öffentlicher Arbeiten . Unsere Staats - «nd Gemrinde-Bcamten unb Lehrer sind das Rückgrat
einer geordneten Staatsverwaltung . Wir erwarten von ihnen , da ?; sie unsere geliebte Heimat
bald wieder in geordnete Verhältnisse hinüberführen helfen : wir schulden ihnen aber auch
dafür Sicherung ihrer Stellung und wohlerworbener Rechte , eine zufriedenfteklendeBezahlung
eine würdiae Stellung und vor allem die Schaffung eines freiheitlichen Beamtenrechtes mit
allen Rechten und Freiheiten der übrigen Staatsbürger . Entsprechende Fürsorge muß auch
dem wichtigen Stande der Privatangestellten zuteil werden. Wir erstreben staatliche Fürsorgß
für unverschuldet Stellenlose : Tarifverträge. AngestelltenausschLsse und Schiedsgerichte ; Kauft
mannskammern als gesetzliche Standesvertretung .

Eine zeitgemäß« Boden- und Siedelungspolittt , eine durchgreifende Mohnungvrsform
muß endlich in die Weg« geleitet werden . Es wird uns dabei stets als Pflicht erscheinen, den
armen Opfern de» Kriege« unsere Fürsorge in erster Linie zuzuwenden. Wir fördern die
baldige Neucrdnung des Mannschaftsverforgungsgefetze» , namentlich Neuregelung des Renten -
festsetzungsverfahrens. die Schaffung eines Rechtsmittels in MilitLrrentenfachen und Berück»
sichtigung des Familienstandes , sowie di « Verstaatlichung der patriotischen Kriegerfttstungen .

Der Sozialhygiene werden wir unsere volle Aufmerksamkeit schenken.
Geleitet von den Grundsätzen des Christentums werden wir an die großen sozialen

Aufgaben der neuen Zeit herantreten und sie zum besten des arbeitenden Volkes zu lösen suchen«

k . Kuttursragen »
Wir lehnen grundsätzlich die Trennung von Staat «ab Ki»che ab ; wir fordern vielmehr

ein verständnisvolles Zusammenarbeiten der beiden Gewalten an den großen Aufgaben de«
Volkswohles I

Die Gegenwart mit ihren gewaltigen Problemen macht diese Zusammenarbeit heut«
notwendiger als je zuvor ? Wir fordern den Wiederaufbau de» christliche» Familienleben »,
ausgiebigen Schutz kinderreicher Familien in der Beamten - , Wohnung und Finanzpolitik , vor
allem aber in der öffentlichen Meinung . Ohne Kirche ist dies» Aukube nicht zu lösen .

Wi " fordern Schutz dem Kinde in allen Lebensaltern . Auch hier ist verständni -wolle «
Zusammenarbeiten von Staat , Gemeinde und Kirche geboten.

Wir billigen das Streben nach einer einheitlichen desSschsa Volksbildung, wünschen aber
die Vermeidung jeglichen Unterrichtsballastes und focksrn , daH die natSrlichea
rechte der Familie nicht geschmälert werden .

Wir fordern schließlich, daß die historischen und grundsätzlichen Rechte der ersten und
Ältesten Erzieherin , der Kirche , in der Schule vom n«?uen Volksstcate ge« ahrt w«rden.

Wir fordern die Pfleg « der Biirzer - «nd Staatstugeavin im Volke , vor allem der
Gerechtigkeit und des Pflichtbewußtsein» , der Ehrfurcht vor dem Eigentum , de» Gemeinsini! ? '
und der Opferwilligkeit , d«, sozialen Verständnisses und der Msnschenliebs: wir ford« rn fi: r
diese natürlichen Tugenden deren Seele , die Religivn .

Mit diesen Grundgedanken sind wir eine christlich -sozial « Mlkepartei , da» neue Zentrum .
Nun noch ein Wort an Euch ! Ihr Mitbürgerinnen ! Die Not der Zeit ruft Euch au? dem stillen Heiligtum in den Kampf de» öffentlichen Leben» . Vier volle ^ ahr « habt

zusammen mit Kindern und Greisen Unmenschliches geleistet, habt Not und Tod in« Aug« geschaut. Das dankbar « Vaterland naht « uch nun mit z. uen p- litischc » Rechten — Euch
Heldinnen des Heimatheeres gilt nun unser erster politischer Gruß ! Wir laden Such ein, unserer Fahne zu folge «. Wir vertrauen auf Euere Opferbereitschaft auf Eueren Mut vor allem
aus Eueren bewährten christlichen Sinn ! In Euere Hand ist am 5 . Januar viel gelegt. Zeigt Euch der großen Stund « würdig ! Kommt und helfet uns zu retten Volk und

'
vaterland

Unser zweites Wort richten wir an Euch , die Ihr als Helden das Heimatland unter unsäglichen Opfern geschützt . Al» ernste, gereiste Männer kehrt Ihr heim . Friede « nd Ord >?« n ?rst 's . wonach jede Faser Eures Herzens verlangt ! Friede und Ordnung , aber auch Freiheit und Wohlfahrt ! Es sind die Ideale , die auch wir auf unsere Fahne geschrieben haben Als
uberlegte Männer , als Freunde der Ordnung und Freiheit , wählt Ihr Euern Platz unter unserer Fahne . Wir laden Euch dazu ein ! Wäre es nach unfern Wünschen gegangen so wäre
längst der Friede in unser Land gezogen und hätte Euch die Möglichkeit der «rsehnten Heimkehr gegeben, früher und unter glücklicheren Umständen. E» hat nicht sollen l«in . Eo miilfcnwir uns ins Unvermeidlich« fügen . ' r

«Ein letztes Wort an Euch , alte Kampfgenossen ! Für uns kann's nur ein« Parole geben und die heißt : treu bis in den Tod ! Vorwärts unter im Fahn « d«» neuen S«»tr «« »lNun laden wir Euch alle ein. kommt zu uns zum Zentrum und baut mit uns dt« neue badisch« Heimat ?
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